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Vorwort
 
Alle zugelassenen deutschen Krankenhäuser sind seit dem Jahr 2003 gesetzlich dazu verpflichtet,
regelmäßig strukturierte Qualitätsberichte über das Internet zu veröffentlichen. Die Berichte dienen der
Information  von  Patientinnen  und  Patienten  sowie  den  einweisenden  Ärztinnen  und  Ärzten.
Krankenkassen können Auswertungen vornehmen und für Versicherte Empfehlungen aussprechen.
Krankenhäusern eröffnen die Berichte die Möglichkeit, ihre Leistungen und ihre Qualität darzustellen.
 
Rechtsgrundlage der Qualitätsberichte der Krankenhäuser ist der § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V.
Aufgabe des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) ist es, Beschlüsse über Inhalt, Umfang und
Datenformat des Qualitätsberichts zu fassen.
 
So  hat  der  G-BA  beschlossen,  dass  der  Qualitätsbericht  der  Krankenhäuser  in  einer
maschinenverwertbaren  Version  vorliegen  soll.  Diese  maschinenverwertbare  Version  in  der
Extensible Markup-Language (XML), einer speziellen Computersprache, kann normalerweise nicht als
Fließtext von Laien gelesen, sondern nur in einer Datenbank von elektronischen Suchmaschinen (z.B.
Internet-Klinikportalen) genutzt werden.
 
Suchmaschinen bieten die Möglichkeit, auf Basis der Qualitätsberichte die Strukturen, Leistungen und
Qualitätsinformationen der Krankenhäuser zu suchen und miteinander zu vergleichen. Dies ermöglicht
z.B.  den  Patientinnen  und  Patienten  eine  gezielte  Auswahl  eines  Krankenhauses  für  ihren
Behandlungswunsch.
 
Mit  dem vorliegenden  Referenzbericht  des  G-BA  liegt  nun  eine  für  Laien  lesbare  Version  des
maschinenverwertbaren Qualitätsberichts (XML) vor, die von einer Softwarefirma automatisiert erstellt
und in eine PDF-Fassung umgewandelt wurde. Das hat den Vorteil, dass sämtliche Daten aus der XML-
Version des Qualitätsberichts nicht nur über Internetsuchmaschinen gesucht und ggf. gefunden, sondern
auch als Fließtext eingesehen werden können. Die Referenzberichte des G-BA dienen jedoch nicht der
chronologischen Lektüre von Qualitätsdaten oder  dazu,  sich umfassend über  die Leistungen von
Krankenhäusern  zu  informieren.  Vielmehr  können  die  Nutzerinnen  und  Nutzer  mit  den
Referenzberichten des G-BA die Ergebnisse ihrer Suchanfrage in Suchmaschinen gezielt prüfen bzw.
ergänzen.
 
Hinweis zu Textpassagen in blauer Schrift:
 
Der maschinenverwertbare Qualitätsbericht wird vom Krankenhaus in einer Computersprache verfasst,
die sich nur sehr bedingt zum flüssigen Lesen eignet. Daher wurden im vorliegenden Referenzbericht
des G-BA Ergänzungen und Umstrukturierungen für eine bessere Orientierung und erhöhte Lesbarkeit
vorgenommen. Alle Passagen, die nicht im originären XML-Qualitätsbericht des Krankenhauses oder
nicht direkt in den G-BA-Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser enthalten sind, wurden –
wie hier – durch blaue Schriftfarbe gekennzeichnet.
 
Das blaue Minuszeichen „-“ bedeutet, dass an dieser Stelle im XML-Qualitätsbericht keine Angaben
gemacht wurden. So kann es beispielsweise Fälle geben, in denen Angaben nicht sinnvoll sind, weil ein
bestimmter Berichtsteil nicht auf das Krankenhaus zutrifft. Zudem kann es Fälle geben, in denen das
Krankenhaus freiwillig ergänzende Angaben zu einem Thema machen kann, diese Möglichkeit aber
nicht genutzt hat. Es kann aber auch Fälle geben, in denen Pflichtangaben fehlen.
 
Diese und weitere Verständnisfragen zu den Angaben im Referenzbericht lassen sich häufig durch
einen Blick in die Ausfüllhinweise des G-BA in den Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser
klären (www.g-ba.de).
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- Einleitung

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts

Position: Medizincontrolling - externe Qualitätssicherung
Titel, Vorname, Name: Dr. phil. Christiane Uhlig
Telefon: 02351/462317
E-Mail: Christiane.Uhlig@klinikum-luedenscheid.de

Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts

Position: Vorsitzender der Geschäftsführung
Titel, Vorname, Name: Dr. Thorsten Kehe
Telefon: 02351/460
Fax: 02351/462006
E-Mail: Thorsten.Kehe@maerkische-kliniken.de

Link zur Homepage des Krankenhauses: http://www.maerkische-kliniken.de
Link zu weiterführenden Informationen: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des
Krankenhausstandorts

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Krankenhaus

Krankenhausname: Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
Hausanschrift: Hagener Stra&szlig;e 121

58642 Iserlohn
Postanschrift: Hagener Straße 121

58642 Iserlohn
Institutionskennzeichen: 260590936
Standortnummer: 00
URL: http://www.maerkische-kliniken.de

Ärztliche Leitung

Position: Ärztlicher Direktor, Klinikdirektor der Klinik für Innere Medizin
Titel, Vorname, Name: Dr. Ulrich Müller
Telefon: 02374/54220
Fax: 02374/54222
E-Mail: Ulrich.Mueller@marienhospital-letmathe.de

Pflegedienstleitung

Position: Pflegedienst- und Verwaltungsleiter
Titel, Vorname, Name: Matthias Faßmann
Telefon: 02374/54111
Fax: 02374/54168
E-Mail: Matthias.Fassmann@marienhospital-letmathe.de

Verwaltungsleitung

Position: Pflegedienst- und Verwaltungsleiter
Titel, Vorname, Name: Matthias Fassmann
Telefon: 02374/54111
Fax: 02374/54168
E-Mail: Matthias.Fassmann@marienhospital-letmathe.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name: Märkische Kliniken GmbH

Art: öffentlich

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 5

http://www.maerkische-kliniken.de
Ulrich.Mueller@marienhospital-letmathe.de
Matthias.Fassmann@marienhospital-letmathe.de
Matthias.Fassmann@marienhospital-letmathe.de


 

 

 

 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum: Nein

Lehrkrankenhaus: Ja

Name Universität: nein

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Psychiatrisches Krankenhaus: Nein

Regionale Versorgungsverpflichtung: Nein
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP51 Wundmanagement Umfassende Betreuung
durch Wundtherapeuten;
spezielle Versorgung von
akuten und chronischen
Wunden wie Dekubitus,
Ulcus cruris und
diabetischem Fuß;
Überleitung in den
ambulanten Bereich;
Wundnachsorge in der
Wundsprechstunde.

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie Diagnostik und Therapie von
Sprachstörungen,
sprechmotorischen
Einschränkungen und
Beeinträchtigungen des
Schluckens bei Kindern und
Erwachsenen. Ziel ist der
sprachtherapeutischen
Behandlung ist die optimale
Förderung der
Kommunikations- und
Handlungsfähigkeit der
Person.

MP45 Stomatherapie/-beratung Beratung und spezielle
Betreuung durch
Stomatherapeutin im
Krankenhaus und in der
häuslichen Pflege.

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder
Gruppentherapie

Infarktstufentraining nach
internem Standard;
Gangschule; Rückenschule;
Krankengymnastik: nach
Bobath, nach PNF-Konzept,
am Gerät,
Diabetikergymnastik,
einschließlich
krankengymnastische
Betreuung in der
Intensivpflege.

MP26 Medizinische Fußpflege Vermittlung durch
Pflegeüberleitung
(Podologische Leistung /
kostenpflichtiger Service).
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Sie umfasst medizinische
Behandlungsformen, in
denen Wärme, Gleichstrom,
Infrarot- und UV-Licht und
mechanische Behandlungen
zur Anwendung kommen.
Sie verbessert die
Anpassungsprozesse im
Körper, fördert die
Durchblutung und unterstützt
die Schmerzbehandlung.

MP01 Akupressur

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Besichtigungen der
Patientenzimmer und
Untersuchungsräume an
Tagen der offenen Tür;
Diabetikertage;
Informationsveranstaltungen;
Vorträge;
Informationsbroschüren.

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse In verschiedenen
Klinikbereichen und in
Dialogforen mit
Interessierten wird zum
Thema Prävention von
bestimmten Krankheiten
oder sich daraus ableitende
Folgen diskutiert und
aufgeklärt.

MP37 Schmerztherapie/-management Stationäre und ambulante
Schmerztherapie.

MP54 Asthmaschulung Stärkung der gesamten
Atemmuskulatur im Brust-
und Rückenbereich und
damit auch der Bronchial-
und Lungenfunktion sowie
der Sekretlockerung und
Verbesserung der
Sauerstoffaufnahme.

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare Beratung und Anleitung
speziell in den Bereichen:
Pflege, Sozialdienst, Diät-
und Ernährungsberatung,
Diabetesberatung, Wund-
und Stomaversorgung,
enterale und parenterale
Ernährung,
psychoonkologische
Beratung.

MP02 Akupunktur Wird bedarfsweise
angeboten.
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Unterstützung bei der
Kontaktaufnahme zu
Beratungsstellen und
Selbsthilfegruppen.

MP53 Aromapflege/-therapie

MP21 Kinästhetik Erleichterung der
Pflegetätigkeiten durch
spezielles Handling;
Bewegungsempfindungen
den Patienten durch gezielte
Berührung bewusst machen.

MP68 Zusammenarbeit mit stationären
Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege

Zusammenarbeit mit allen
Pflegeeinrichtungen,
ambulanten Diensten und
Einrichtungen mit dem
Angebot der Kurzzeitpflege
regional und überregional;
Unterstützung bei der
Kontaktaufnahme durch die
Pflegeüberleitung.

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und
Diabetikerinnen

Schulungen für Diabetiker
Typ 1, Schulungen für
Diabetiker Typ 2 ohne
Insulin, Diabetiker Typ 2 mit
Normalinsulin und Diabetiker
Typ 2 mit Mischinsulin;
spezielle
Ernährungsberatung bei
gestörter
Kohlehydrattoleranz;
Ernährungsberatungen bei
Fettstoffwechselstörungen
und Adipositas.

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Teilnahme an Visiten;
Pflegevisiten;
Dienstübergabe am
Patientenbett zum
Schichtwechsel; Anleitung
und Beratung von Patienten
und Angehörigen.

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

Beratung und Anleitung zur
Sturzprophylaxe,
Dekubitusprophylaxe, Risiko
einer Mangelernährung,
enteralen und parenteralen
Ernährung, Förderung der
Harnkontinenz, Wund- und
Stomaversorgung, Diät-,
Ernährungs - sowie
Diabetesberatung;
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie Beschäftigungstherapie für
stationäre und ambulante
Patienten (motorisch
funktionelle Behandlungen,
sensomotorisch perzeptive
Behandlungen, thermische
Anwendungen,
Hirnleistungstraining).

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary
Nursing/Bezugspflege

Individuelle, auf den
Patienten abgestimmte
stationäre Betreuung und
Planung der nachstationären
Weiterversorgung durch das
Case Management.

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches
Leistungsangebot/Psychosozialdienst

Psychoonkologische
Beratung; Psychosoziale
Beratung.

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Frühzeitige Planung der
Weiterversorgung nach dem
Krankenhausaufenthalt
durch Pflegeexperten z. B. in
den Bereichen Diät- und
Ernährungsberatung,
Diabetesversorgung, Stoma-
und Wundversorgung,
enterale und parenterale
Ernährung.

MP24 Manuelle Lymphdrainage Manuelle Lymphdrainage mit
anschließender
Kompressionsbandagierung
zur Förderung des
Abtransports der
Lymphflüssigkeit aus den
Körpergeweben.

MP25 Massage Klassische Massage;
Bindegewebs-, Periost-,
Segment- und
Funktionsmassagen; Dorn-
Breuss- Therapie, Marnitz-
Therapie;
Zentrifugalmassage;
Fußreflexzonenmassage.

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Spezielle Diät- und
Ernährungsberatung von
Fachkräften des
Krankenhauses und der
Firma procuratio (Catering
des Krankenhauses) für
Patienten und auf Wunsch
für Angehörige;
umfangreiches Informations-
und Schulungsmaterial.
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP40 Spezielle Entspannungstherapie Im Rahmen der palliativen
Versorgung von Patienten
wird Meditation durch eine
Entspannungstherapeutin
angeboten

MP04 Atemgymnastik/-therapie Die Atemtherapie unterstützt
eine optimale Genesung des
Patienten während des
Krankenhausaufenthaltes,
besonders bei langer
Liegedauer, bei Infektionen
und nach Operationen. Die
Behandlung kann manuell
mit Kontaktatmung oder
Hautpackegriffen
durchgeführt werden.

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) Die Bewegungstherapie ist
Aufgabenfeld der
Physiotherapie.
Physiotherapeutische
Untersuchungen ermitteln
Funktionsstörungen,
Beweglichkeit, Koordination,
Kraft und Ausdauer. Ein
gezieltes, individuelles
Programm des Patienten
trägt zum (Wieder-) Aufbau
der körperlichen
Leistungsfähigkeit bei.

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von
Sterbenden

Krankenhausseelsorge;
Gottesdienste; Übertragung
der Gottesdienste;
Möglichkeit der
Verabschiedung; Taufen,
Trauungen und Segnungen
in Notsituationen;
Trauerarbeit mit
Angehörigen; Beratung bei
der Erstellung von
Patientenverfügungen und
Vorsorgevollmachten.

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Fangopackungen;
Kryotherapie.
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM17 Rundfunkempfang am Bett Kosten pro Tag:
0,00€

Jedes
Patientenzimmer
verfügt über ein
Radio. Die in den
Patientenzimmern
zur Verfügung
gestellten
Radiogeräte sind
kostenfrei.

NM18 Telefon am Bett Kosten pro Tag:
0,50€
Kosten pro Minute
ins deutsche
Festnetz:
0,13€
Kosten pro Minute
bei eintreffenden
Anrufen:
0,00€

An jedem Bett gibt
es einen Telefon-
Anschluss. Das
Telefon kann bei
der
Patientenaufnahm
e angemietet
werden. Das
Telefon wird mit
einer aufladbaren
Karte benutzt.
Jeder Patient
erhält eine
persönliche
Durchwahlnumme
r sowie eine
Bedienungsanleitu
ng für alle Geräte.

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit
eigener Nasszelle

35

NM67 Andachtsraum Vorhanden.

NM66 Berücksichtigung von
besonderen
Ernährungsgewohnheiten
(im Sinne von
Kultursensibilität)

Angebote für
besondere
Ernährungsgewoh
nheiten: z. B.
vegetarische
Ernährung;
Ernährung ohne
bestimmte
Lebensmittel

z.B. muslimische
Kost

NM09 Unterbringung Begleitperson
(grundsätzlich möglich)

Möglich.

NM49 Informationsveranstaltungen
für Patienten und
Patientinnen
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM42 Seelsorge Krankenhausseels
orge ist ein festes
Angebot. Die
Seelsorgerinnen/S
eelsorger sind
nicht in die
Organisation der
Klinik
eingebunden. Sie
können sich Zeit
nehmen für
Besuche und
Gespräche. Zu
den Angeboten
gehört auch die
Feier des
Abendmahls, der
Empfang der
Kommunion, die
Krankensalbung
u.a..

NM60 Zusammenarbeit mit
Selbsthilfeorganisationen

Sichergestellt.

NM14 Fernsehgerät am Bett/im
Zimmer

Kosten pro Tag:
2,80€

Jedes
Patientenzimmer
verfügt über einen
Fernseher und ein
Radio. Der
Fernseher wird
ebenfalls mit einer
aufladbaren Karte
benutzt (1 Karte
fürs Telefon und
Fernsehgerät
zusammen). Eine
Bedienungsanleitu
ng wird den
Patienten immer
bei der
Anmeldung der
Geräte
mitgegeben.

NM15 Internetanschluss am Bett/im
Zimmer

Kosten pro Tag:
6,00€

1 € pro Stunde

NM10 Zwei-Bett-Zimmer 35

NM02 Ein-Bett-Zimmer 16

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener
Nasszelle

16

NM01 Gemeinschafts- oder
Aufenthaltsraum

5
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im
Zimmer

Vorhanden

NM30 Klinikeigene Parkplätze für
Besucher und
Besucherinnen sowie
Patienten und Patientinnen

Kosten pro
Stunde maximal:
1,00€
Kosten pro Tag
maximal:
6,00€

Das
Marienhospital
Letmathe hält auf
dem Klinikgelände
Parkplätze bereit.
In unmittelbarer
Nähe zum
Haupteingang
finden sich
ebenfalls
Parkplätze für
Gehbehinderte
Patienten /
Besucher.

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF24 Diätetische Angebote

BF25 Dolmetscherdienst

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und
Krankenpflegerin

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische
Assistentin (OTA)

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Betten: 90

A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl: 3575

Teilstationäre Fallzahl: 0

Ambulante Fallzahl: 8678

A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 21,85

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

21,85

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 21,85

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00
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davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 11,63

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,63

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 11,63

Belegärzte und Belegärztinnen

Anzahl 0

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 0,52

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,52

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,52

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 0,02

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,02

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,02
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A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 47,37

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

47,37

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 47,37

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 0,75

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,75

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 0,61

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,61

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,61
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Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 1,3

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,3

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,3

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 7,74

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 7,74

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Position: Leitung d. Stabstelle mit den Schwerpunkten Qualitäts-, Beschwerde-
und klin. Risikomanagement

Titel, Vorname, Name: Gisela Risse
Telefon: 02351/462052
Fax: 02351/462753
E-Mail: Gisela.Risse@maerkische-klinike.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

TN: Geschäftsführung, Ärztlicher Direktor, Pflegedirektor,
Servicemanager, Abteilungsleiter Technik, Wirtschaftsdienste,
Stabsstelle QMO

Tagungsfrequenz: quartalsweise
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A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person Risikomanagement

Position: Leitung d. Stabstelle mit den Schwerpunkten Qualitäts-, Beschwerde-
und klin. Risikomanagement

Titel, Vorname, Name: Gisela Risse
Telefon: 02351/462052
Fax: 02351/462753
E-Mail: Gisela.Risse@maerkische-klinike.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium Risikomanagement

Lenkungsgremium
eingerichtet:

Ja

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

TN: Geschäftsführung, Ärztlicher Direktor, Pflegedirektor,
Servicemanager, Abteilungsleiter Technik, Wirtschaftsdienste,
Stabsstelle QMO

Tagungsfrequenz: quartalsweise

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen Risikomanagement

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen Diverse normative
Dokumente liegen vor: z.B.
MK_MK_ST_Anwendung
von
freiheitseinschränkenden
Maßnahmen vom
17.09.2013

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Internes Fehlermeldesystem
eingerichtet:

Ja

Tagungsfrequenz: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Massnahmen: vgl. nachfolgendes:
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Nr. Instrument bzw. Maßnahme letzte Aktualisierung /
Tagungsfrequenz

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang
mit dem Fehlermeldesystem liegen vor

11.06.2012

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen bei Bedarf

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Nutzung von
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystemen:

Nein

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Hygienekommission
eingerichtet:

Ja

Tagungsfrequenz: halbjährlich

Vorsitzender:

Position: Ärztlicher Direktor
Titel, Vorname, Name: Dr. Ulrich Müller
E-Mail: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Hygienepersonal Anzahl
(Personen)

Kommentar

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen 1 Im Bereich Hygiene
besteht eine enge
Zusammenarbeit und eine
teilweise personelle
Überschneidung
zwischen den drei
Häusern der märkischen
Kliniken.

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage Ärztinnen 1

Hygienefachkräfte (HFK) 2

Hygienebeauftragte in der Pflege 8

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Hygienestandard ZVK

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Standard thematisiert Hygienische Händedesinfektion ja

Standard thematisiert Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle
mit adäquatem Hautantiseptikum

ja

Standard thematisiert die Beachtung der Einwirkzeit ja

Anwendung weiterer Hygienemassnahmen

sterile Handschuhe ja

steriler Kittel ja

Kopfhaube ja

Mund Nasen Schutz ja

steriles Abdecktuch ja

Venenverweilkatheter

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vor

ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja
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A-12.3.2.2 Antibiotikaprophylaxe Antibiotikatherapie

Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst: ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten
mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand
eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft

ja

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage

ja

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe ja

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standard Wundversorgung Verbandwechsel

Standard Wundversorgung Verbandwechsel liegt vor ja

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittel-
kommission oder die Hygienekommission autorisiert

ja

Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem
Verbandwechsel)

ja

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Ar-
beitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

ja

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja

Meldung an den Arzt und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative
Wundinfektion

ja
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A-12.3.2.4 Umsetzung der Händedesinfektion

Haendedesinfektion (ml/Patiententag)

Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde erhoben ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 116

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 29

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch
stationsbezogen

ja

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

MRE

Die standardisierte Information der Patienten mit einer bekannten Besiedlung
oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt
z.B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke

ja

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter
Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder
Infektionen mit resistenten Erregern am Standort an deren Mitarbeitern des
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden)

ja

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der
aktuellen RKI-Empfehlungen

ja

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter zum
Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten

ja

A-12.3.2.6 Weitere Informationen zur Hygiene

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System
(KISS) des nationalen Referenzzentrums für Surveillance
von nosokomialen Infektionen

CDAD_KISS
HAND_KISS
MRSA_KISS

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“
(ASH)

Zertifikat Silber

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder
internationalen Netzwerken zur Prävention von
nosokomialen Infektionen

MRE-Netzwerk Märkischer
Kreis
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Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

 

 

 
Zusatzinformationen Ansprechpersonen Beschwerdemanagement

 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterungen

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingeführt

Ja

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,
verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement(Beschwerdestimulierung,
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung,
Beschwerdeauswertung)

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
mündlichen Beschwerden

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
schriftlichen Beschwerden

Ja

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen sind
schriftlich definiert

Ja

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Ja

Im Krankenhaus werden Patientenbefragungen
durchgeführt

Ja

Im Krankenhaus werden Einweiserbefragungen
durchgeführt

Nein

Position: Verwaltungs- und Pflegedienstleiter
Titel, Vorname, Name: Matthias Faßmann
Telefon: 02374/54111
E-Mail: matthias.fassmann@marienhospital-letmathe.de

Link zum Bericht: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Zusatzinformationen Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 

 
Zusatzinformationen für anonyme Eingabemöglichkeiten

 

 
Zusatzinformationen für Patientenbefragungen 

 

 
Zusatzinformationen für Einweiserbefragungen

 

 

 

Position: Patientenfürsprecher
Titel, Vorname, Name: Günter Schulte
Telefon: 02374/508196
E-Mail: patientenfuersprecher@marienhospital-letmathe.de

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h
verfügbar

Kommentar

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG)

Hirnstrommessung Ja

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät

Gerät zur
Gewebezerstörung
mittels
Hochtemperaturtechnik

Ja

AA08 Computertomograph
(CT)

Schichtbildverfahren im
Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

Ja

AA14 Gerät für
Nierenersatzverfahren

Gerät zur Blutreinigung
bei Nierenversagen
(Dialyse)

Ja
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten /
Fachabteilungen

B-1 Klinik für Chirurgie

B-1.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Chirurgie"

Fachabteilungsschlüssel: 1500

Art: Klinik für Chirurgie

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Klinikdirektorin
Titel, Vorname, Name: Dr. Christiane Hö&szlig;
Telefon: 02374/54200
Fax: 02374/54504
E-Mail: Christiane.Hoess@marienhospital-letmathe.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Hagener Straße 121
58642 Iserlohn

URL: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V: Ja
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B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC21 Endokrine Chirurgie

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und
des Oberschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Knöchelregion und des Fußes

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen

VO15 Fußchirurgie

VC24 Tumorchirurgie

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens
und des Unterarmes

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und
des Oberarmes

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen

VO16 Handchirurgie

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Handgelenkes und der Hand

VC06 Defibrillatoreingriffe

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen
Gefäßerkrankungen

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC66 Arthroskopische Operationen

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC63 Amputationschirurgie

VC58 Spezialsprechstunde
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC71 Notfallmedizin

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VC62 Portimplantation

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und
des Unterschenkels

VC20 Nierenchirurgie

VC22 Magen-Darm-Chirurgie

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC05 Schrittmachereingriffe

B-1.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 750

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:
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B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-399.5 41 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel von
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder
zur Schmerztherapie)

5-399.7 23 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

5-490.0 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision

5-787.0n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal

5-492.00 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Exzision: Lokal

5-787.1r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

1-694 (Datenschutz) Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

5-535.0 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Ohne Plastik

5-493.2 6 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach
Milligan-Morgan)

5-491.12 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär

5-859.18 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels:
Oberschenkel und Knie

5-790.1b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Metakarpale

5-531.32 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem Material:
Endoskopisch total extraperitoneal

5-812.5 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusresektion, partiell

1-650.1 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

5-811.0h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica
synovialis: Kniegelenk

5-534.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik

5-865.7 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation

5-795.3b (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Platte: Metakarpale

5-897.0 8 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-530.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik

5-787.3r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-787.2j (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Patella

1-444.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

5-469.21 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch

5-787.1j (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Patella

5-787.0b (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale

5-530.32 18 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Endoskopisch total extraperitoneal

5-852.66 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Bauchregion

5-852.65 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Brustwand und Rücken

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Ja

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-1.11  Personelle Ausstattung
B-1.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 7,54 Die Stationsärzte versorgen auch die
Patienten in der Ambulanz

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,54

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 7,54 Die Stationsärzte versorgen auch die
Patienten in der Ambulanz

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 30



 

 

 
 

Fälle je Vollkraft 99,46949

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 3

Fälle je Vollkraft 250,00000

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ13 Viszeralchirurgie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie
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B-1.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 14,8

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

14,8

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 14,8

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 1,0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,0
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ08 Operationsdienst

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP14 Schmerzmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP08 Kinästhetik
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B-2 Klinik für Anästhesie und Schmerzmedizin

B-2.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Anästhesie und Schmerzmedizin"

Fachabteilungsschlüssel: 3753

Art: Klinik für Anästhesie
und
Schmerzmedizin

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Klinikdirektor
Titel, Vorname, Name: Dr. Wolfgang Welke
Telefon: 02374/54170
Fax: 02374/54101
E-Mail: Wolfgang.Welke@marienhospital-letmathe.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Hagener Straße 121
58642 Iserlohn

URL: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V: Ja

B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 („Sonstiges“) Rückenmarksnahe
endoskopische Diagnostik
und Therapie chronischer
Schmerzsyndrome

VX00 („Sonstiges“) Sonstige

VX00 („Sonstiges“) Sonstige

VX00 („Sonstiges“) Sonstige

VX00 („Sonstiges“) Invasiv-interventionelle
Schmerztherapie
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B-2.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 835

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar: Hierfür steht eine Ambulanz mit speziell ausgerüsteter Technik und
ausgebildeten Mitarbeitern für Patienten mit chronischen Schmerzen
unterschiedlicher Ursachen zur Verfügung.

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:
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B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-038.20 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel
eines Katheters zur intrathekalen und epiduralen Infusion:
Temporärer Katheter zur Testinfusion

5-039.e0 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Einkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

5-039.d (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Entfernung von Neurostimulatoren zur epiduralen
Rückenmarkstimulation und zur Vorderwurzelstimulation

5-039.e2 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
wiederaufladbar

5-039.f0 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation ohne Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Einkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu
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B-2.11  Personelle Ausstattung
B-2.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 5,61

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,61

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 5,61

Fälle je Vollkraft 148,84135

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,61

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 5,61

Fälle je Vollkraft 148,84135

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ01 Anästhesiologie
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF02 Akupunktur

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

ZF15 Intensivmedizin

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie

B-2.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 9,86

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,86

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 9,86

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 0,61

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,61

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,61
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ08 Operationsdienst

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP16 Wundmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

ZP08 Kinästhetik
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B-3 Klinik für Innere Medizin

B-3.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Innere Medizin"

Fachabteilungsschlüssel: 0100

Art: Klinik für Innere
Medizin

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Klinikdirektor
Titel, Vorname, Name: Dr. Ulrich Müller
Telefon: 02374/54220
Fax: 02374/54222
E-Mail: Ulrich.Mueller@marienhospital-letmathe.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Hagener Straße 121
58642 Iserlohn

URL: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V: Ja
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B-3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und
von Krankheiten des Lungenkreislaufes

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Darmausgangs

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI27 Spezialsprechstunde Angiologie und
Herzschrittmacher

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen
Erkrankungen

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

VI20 Intensivmedizin

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 41



 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B-3.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1990

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Angiologie Angiologie (Venen, Arterien der Extremitäten Coloskopie, Herzschrittmacher,
Nierensprechstunde

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar: Kommentar : und des Halses und Kopfes

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:
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B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-377.1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

5-452.22 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

1-650.1 48 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

1-650.2 16 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

1-650.0 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Partiell

5-431.20 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch
Fadendurchzugsmethode

5-513.21 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Ballonkatheter

5-513.20 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Körbchen

5-452.21 13 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

1-444.6 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

1-444.7 15 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

1-640 (Datenschutz) Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege

5-378.52 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Zweikammersystem

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu
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B-3.11  Personelle Ausstattung
B-3.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 8,18 Die Stationsärzte versorgen auch die
Patienten aus der Ambulanz

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,18

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 8,18 Die Stationsärzte versorgen auch die
Patienten aus der Ambulanz

Fälle je Vollkraft 243,27628

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 3

Fälle je Vollkraft 663,33333

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ29 Innere Medizin und Nephrologie

AQ24 Innere Medizin und Angiologie
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF14 Infektiologie

ZF15 Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin

B-3.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 20,41

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

20,41

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 20,41

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 0,75

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,75
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Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 0,3

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,3

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,3

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP15 Stomamanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP03 Diabetes

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
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C Qualitätssicherung

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach
§ 137 Absatz 1 Satz 1 Nr 1 SGB V

C-1.1 Erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate

Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Herzschrittmacher-Implantation 5 100,0

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel (Datensc
hutz)

(Datenschutz)

Herzschrittmacher-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Implantierbare Defibrillatoren-
Implantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Implantierbare Defibrillatoren-
Aggregatwechsel

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Karotis-Revaskularisation 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Gynäkologische Operationen 7 100,0

Geburtshilfe 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Hüftgelenknahe Femurfraktur 5 100,0

Mammachirurgie 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Hüftendoprothesenversorgung 11 100,0
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Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Knieendoprothesenversorgung 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Hüftendoprothesenversorgung:
Hüftendoprothesen-Erstimplantation
einschl. endoprothetische Versorgung
Femurfraktur

11 HEP 100,0

Hüftendoprothesenversorgung:
HüftEndoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

0 HEP — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Knieendoprothesenversorgung :
Knieendoprothesen-Erstimplantation
einschl. KnieSchlittenprothesen

0 KEP — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Knieendoprothesenversorgung :
Knieendoprothesenwechsel und
–komponentenwechsel

0 KEP — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Ambulant erworbene Pneumonie 57 100,0

Pflege: Dekubitusprophylaxe 92 100,0

Neonatologie 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herzchirurgie 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herztransplantation und
Herzunterstützungssysteme/Kunstherze
n

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herzunterstützungssysteme/Kunstherze
n

0 HTXM — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herztransplantation 0 HTXM — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.
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Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Leberlebendspende 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Lebertransplantation 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Lungen- und Herz-Lungentransplant 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Nierenlebendspende 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Pankreas- und Pankreas-
Nierentransplantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Zählleistungsbereich Kathetergestützte
endovaskuläre
Aortenklappenimplantation

0 HCH — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Zählleistungsbereich Kathetergestützte
transapikale Aortenklappenimplantation

0 HCH — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

C-1.2.[0] Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß
QSKH-RL für: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

I. Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten
Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog
bereits vorliegt

I.A Qualitätsindikatoren, die vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung
geeignet bewertet wurden
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 4. Grades/der Kategorie 4
erwarben

Kennzahl-ID 52010

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Unvollzählige oder falsche Dokumentation (D50)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,0

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,01 - 0,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Hüftgelenkerhaltende Versorgung eines Bruchs im
oberen Teil des Oberschenkelknochens

Bezeichnung des Qualitätsindikators Wartezeit im Krankenhaus vor der
hüftgelenkerhaltenden Operation, die infolge eines
Bruchs im oberen Teil des Oberschenkelknochens
stattfindet

Kennzahl-ID 54030

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch
Einzelfälle (U32)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 19,7

Referenzbereich (bundesweit) <= 15,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 19,34 - 19,98

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Wartezeit im Krankenhaus vor der
hüftgelenkersetzenden Operation, die infolge eines
Bruchs im oberen Teil des Oberschenkelknochens
stattfindet

Kennzahl-ID 54003

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Sonstiges (im Kommentar erläutert) (S99)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 17,5

Referenzbereich (bundesweit) <= 15,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 17,15 - 17,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

Einzelfälle mit schlüssiger med. Begründung-
Nachbeobachtung im Folgejahr

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Allgemeine Komplikationen im Zusammenhang mit
dem Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks, das
infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens stattfindet

Kennzahl-ID 54015

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch
Einzelfälle (U32)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 11,5

Referenzbereich (bundesweit) <= 25,00 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 11,27 - 11,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen während oder aufgrund der
Operation

Kennzahl-ID 1103

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 5,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,8

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,74 - 0,87

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 43,45

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dauer der Operation

Kennzahl-ID 52128

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 5,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 86,9

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 86,71 - 87,18

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 56,55 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Kontrolle und zur Messung eines ausreichenden
Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52305

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 17

Beobachtete Ereignisse 17

Erwartete Ereignisse 17,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,5

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,42 - 95,57

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 81,57 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung der
Sonde

Kennzahl-ID 52311

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 5,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,3

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,24 - 1,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 43,45

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beachten der Leitlinien bei der Entscheidung für
ein geeignetes Herzschrittmachersystem

Kennzahl-ID 54140

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 5,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 96,9

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,77 - 97,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 56,55 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beachten der Leitlinien bei der Entscheidung für
ein geeignetes Herzschrittmachersystem, das nur
in individuellen Einzelfällen gewählt werden sollte

Kennzahl-ID 54143

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 5,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,8

Referenzbereich (bundesweit) <= 10,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,77 - 0,91

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 43,45

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Wechsel des Herzschrittmachers (ohne Eingriff an
den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dauer der Operation bis 45 Minuten

Kennzahl-ID 210

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 94,6

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,28 - 94,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Wechsel des Herzschrittmachers (ohne Eingriff an
den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen während oder aufgrund der
Operation

Kennzahl-ID 1096

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,1

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,08 - 0,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Wechsel des Herzschrittmachers (ohne Eingriff an
den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 51398

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,2

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,14 - 0,27

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Wechsel des Herzschrittmachers (ohne Eingriff an
den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Durchführung der Kontrolle und der Messung
eines ausreichenden Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52307

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 97,0

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,91 - 97,15

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen
zur Entfernung der Gebärmutter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Keine Entfernung des Eierstocks bei jüngeren
Patientinnen mit gutartigem Befund nach
Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 612

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 91,0

Referenzbereich (bundesweit) >= 79,11 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 90,72 - 91,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen
zur Entfernung der Gebärmutter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne
krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 10211

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 11,5

Referenzbereich (bundesweit) <= 20,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 11,03 - 12,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen
zur Entfernung der Gebärmutter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Fehlende Gewebeuntersuchung nach Operation an
den Eierstöcken

Kennzahl-ID 12874

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,3

Referenzbereich (bundesweit) <= 5,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,22 - 1,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen
zur Entfernung der Gebärmutter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Verletzung der umliegenden Organe während einer
gynäkologischen Operation mittels
Schlüssellochchirurgie bei Patientinnen ohne
bösartigen Tumor, gutartige Wucherung der
Gebärmutterschleimhaut oder Voroperation im
umliegenden Operationsgebiet

Kennzahl-ID 51418

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 5,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,4

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,33 - 0,43

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen
zur Entfernung der Gebärmutter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne
krankhaften Befund oder ohne eine spezifische
Angabe zum Befund nach Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 51907

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 15,1

Referenzbereich (bundesweit) <= 28,46 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 14,54 - 15,64

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen
zur Entfernung der Gebärmutter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Blasenkatheter länger als 24 Stunden

Kennzahl-ID 52283

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 7

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 7,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 3,1

Referenzbereich (bundesweit) <= 6,85 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,02 - 3,23

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 35,43

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen
zur Entfernung der Gebärmutter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne
krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung
bei Patientinnen bis zu einem Alter von 45 Jahren

Kennzahl-ID 52535

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit 0

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 24,3

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 20,33 - 28,77

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme

Kennzahl-ID 2005

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 57

Beobachtete Ereignisse 57

Erwartete Ereignisse 57,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 98,3

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,28 - 98,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,69 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Behandlung der Lungenentzündung mit Antibiotika
innerhalb von 8 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2009

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 53

Beobachtete Ereignisse 53

Erwartete Ereignisse 53,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,7

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,65 - 95,82

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,24 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühes Mobilisieren innerhalb von 24 Stunden
nach Aufnahme von Patienten mit geringem Risiko,
an der Lungenentzündung zu versterben

Kennzahl-ID 2012

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 7

Beobachtete Ereignisse 7

Erwartete Ereignisse 7,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 97,3

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,14 - 97,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 64,57 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühes Mobilisieren innerhalb von 24 Stunden
nach Aufnahme von Patienten mit mittlerem Risiko,
an der Lungenentzündung zu versterben

Kennzahl-ID 2013

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 95,45

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 22

Beobachtete Ereignisse 21

Erwartete Ereignisse 22,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 93,6

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,50 - 93,76

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 78,20 - 99,19

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Feststellung des ausreichenden
Gesundheitszustandes nach bestimmten Kriterien
vor Entlassung

Kennzahl-ID 2028

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 28

Beobachtete Ereignisse 28

Erwartete Ereignisse 28,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,9

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,79 - 95,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 87,94 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 75



 

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messen der Anzahl der Atemzüge pro Minute des
Patienten bei Aufnahme ins Krankenhaus

Kennzahl-ID 50722

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 56

Beobachtete Ereignisse 56

Erwartete Ereignisse 56,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 96,3

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,25 - 96,39

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,58 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Hüftgelenkerhaltende Versorgung eines Bruchs im
oberen Teil des Oberschenkelknochens

Bezeichnung des Qualitätsindikators Vorbeugende Gabe von Antibiotika

Kennzahl-ID 54031

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 5,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 99,5

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,47 - 99,58

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 56,55 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Angebrachter Grund für das geplante, erstmalige
Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks

Kennzahl-ID 54001

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 96,5

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,45 - 96,63

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Angebrachter Grund für den Wechsel des
künstlichen Hüftgelenks oder einzelner Teile

Kennzahl-ID 54002

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 93,0

Referenzbereich (bundesweit) >= 86,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,71 - 93,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Vorbeugende Maßnahmen, um einen Sturz des
Patienten nach der Operation zu vermeiden

Kennzahl-ID 54004

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 11

Beobachtete Ereignisse 11

Erwartete Ereignisse 11,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 92,9

Referenzbereich (bundesweit) >= 80,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,75 - 92,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 74,12 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Vorbeugende Gabe von Antibiotika

Kennzahl-ID 54005

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 11

Beobachtete Ereignisse 11

Erwartete Ereignisse 11,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 99,8

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,77 - 99,81

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 74,12 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beweglichkeit des Gelenks nach einem geplanten
Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks zum
Zeitpunkt der Entlassung aus dem Krankenhaus

Kennzahl-ID 54010

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 98,0

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,91 - 98,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Todesfälle während des Krankenhausaufenthaltes
bei Patienten mit geringer Wahrscheinlichkeit zu
sterben

Kennzahl-ID 54013

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 5,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,2

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,18 - 0,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Allgemeine Komplikationen, die mit dem
geplanten, erstmaligen Einsetzen eines
künstlichen Hüftgelenks in Zusammenhang stehen

Kennzahl-ID 54016

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,8

Referenzbereich (bundesweit) <= 6,35 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,71 - 1,83

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 84



 

Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Allgemeine Komplikationen, die im
Zusammenhang mit dem Wechsel des künstlichen
Hüftgelenks oder einzelner Teile auftreten

Kennzahl-ID 54017

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 6,2

Referenzbereich (bundesweit) <= 19,17 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 5,87 - 6,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Spezifische Komplikationen im Zusammenhang mit
dem Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks, das
infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens stattfindet

Kennzahl-ID 54018

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 11

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 11,00

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 4,4

Referenzbereich (bundesweit) <= 11,55 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,26 - 4,59

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 25,88

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Spezifische Komplikationen, die mit dem
geplanten, erstmaligen Einsetzen eines
künstlichen Hüftgelenks in Zusammenhang stehen

Kennzahl-ID 54019

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 2,4

Referenzbereich (bundesweit) <= 8,00 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,30 - 2,44

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung
vereinbart.
 

Leistungsbereich Operativer Einsatz oder Wechsel eines künstlichen
Hüftgelenks oder dessen Teile

Bezeichnung des Qualitätsindikators Spezifische Komplikationen, die im
Zusammenhang mit dem Wechsel des künstlichen
Hüftgelenks oder einzelner Teile auftreten

Kennzahl-ID 54120

Empirisch - statistische Bewertung

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen
Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 10,2

Referenzbereich (bundesweit) <= 23,95 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 9,83 - 10,56

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach §
136b Absatz 1 Satz 1 Nr 1 SGB V

Nr. Fortbildungsverpflichteter Personenkreis Anzahl (Personen)

1 Anzahl Fachärzte, psychologische Psychotherapeuten,
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten, die der
Fortbildungspflicht nach "Umsetzung der Regelungen des
Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung im
Krankenhaus (FKH-R) nach § 136b Absatz 1 Satz 1
Nummer 1 SGB V" unterliegen.

11

1.1 Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1,
die einen Fünfjahreszeitraum der Fortbildung
abgeschlossen haben und damit der Nachweispflicht
unterliegen [Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3]

8

1.1.1 Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den
Fortbildungsnachweis gemäß § 3 der G-BA-Regelungen
erbracht haben [Zähler von Nr. 2]

8
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- Anhang

- Diagnosen zu B-1.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

K59.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen

K59.9 (Datenschutz) Funktionelle Darmstörung, nicht näher bezeichnet

C49.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

M66.3 (Datenschutz) Spontanruptur von Beugesehnen

K59.0 10 Obstipation

E10.7 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen

S72.2 10 Subtrochantäre Fraktur

S72.1 6 Pertrochantäre Fraktur

S72.0 12 Schenkelhalsfraktur

M16.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Koxarthrose

M54.6 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule

M77.5 (Datenschutz) Sonstige Enthesopathie des Fußes

M54.2 (Datenschutz) Zervikalneuralgie

C56 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Ovars

A08.1 (Datenschutz) Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus]

M54.5 (Datenschutz) Kreuzschmerz

M54.4 (Datenschutz) Lumboischialgie

K63.9 (Datenschutz) Darmkrankheit, nicht näher bezeichnet

K40.9 53 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

K40.0 (Datenschutz) Doppelseitige Hernia inguinalis mit Einklemmung, ohne Gangrän

K40.2 12 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne
Gangrän

D12.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Zäkum

K40.4 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän

K40.3 9 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

K63.5 (Datenschutz) Polyp des Kolons
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S00.8 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes

K63.2 (Datenschutz) Darmfistel

K63.3 (Datenschutz) Darmulkus

I70.2 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien

D12.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

M54.1 4 Radikulopathie

D12.8 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Rektum

D35.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Nebenschilddrüse

K50.8 (Datenschutz) Sonstige Crohn-Krankheit

K35.3 11 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis

E11.7 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen

K35.8 20 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

K50.1 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dickdarmes

K50.0 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dünndarmes

C73 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Schilddrüse

C76.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen:
Untere Extremität

T81.2 (Datenschutz) Versehentliche Stich- oder Risswunde während eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

T81.4 5 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

K62.8 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des
Rektums

C15.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus

N80.3 (Datenschutz) Endometriose des Beckenperitoneums

T20.5 (Datenschutz) Verätzung 1. Grades des Kopfes und des Halses

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

K85.1 (Datenschutz) Biliäre akute Pankreatitis

K62.1 (Datenschutz) Rektumpolyp

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert

K62.5 (Datenschutz) Hämorrhagie des Anus und des Rektums

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

K62.3 (Datenschutz) Rektumprolaps

K62.4 (Datenschutz) Stenose des Anus und des Rektums

D36.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes
Nervensystem

M70.2 (Datenschutz) Bursitis olecrani

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

K57.2 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess

K57.3 15 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess

I88.8 (Datenschutz) Sonstige unspezifische Lymphadenitis

I88.0 (Datenschutz) Unspezifische mesenteriale Lymphadenitis

L05.0 (Datenschutz) Pilonidalzyste mit Abszess

L89.2 (Datenschutz) Dekubitus 3. Grades

L05.9 4 Pilonidalzyste ohne Abszess

L89.3 (Datenschutz) Dekubitus 4. Grades

N85.2 (Datenschutz) Hypertrophie des Uterus

T23.5 (Datenschutz) Verätzung 1. Grades des Handgelenkes und der Hand

T84.0 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese

C16.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi

T84.2 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen

T84.5 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine
Gelenkendoprothese

K61.2 (Datenschutz) Anorektalabszess

K61.0 (Datenschutz) Analabszess

C16.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet

D37.4 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon

K56.5 8 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes

K56.7 8 Ileus, nicht näher bezeichnet

K56.6 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

S73.0 (Datenschutz) Luxation der Hüfte

S12.1 (Datenschutz) Fraktur des 2. Halswirbels

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 92



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

C78.6 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

T83.0 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch einen Harnwegskatheter
(Verweilkatheter)

K60.3 6 Analfistel

K83.1 (Datenschutz) Verschluss des Gallenganges

K60.1 (Datenschutz) Chronische Analfissur

K22.1 (Datenschutz) Ösophagusulkus

A09.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

M47.2 22 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie

C83.0 (Datenschutz) Kleinzelliges B-Zell-Lymphom

M47.8 (Datenschutz) Sonstige Spondylose

L03.0 (Datenschutz) Phlegmone an Fingern und Zehen

K55.1 (Datenschutz) Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes

L03.1 (Datenschutz) Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten

S30.0 6 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

S53.1 (Datenschutz) Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Ellenbogens

C79.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Haut

K29.7 (Datenschutz) Gastritis, nicht näher bezeichnet

L90.5 (Datenschutz) Narben und Fibrosen der Haut

S80.1 (Datenschutz) Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Unterschenkels

N83.2 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten

C18.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon ascendens

C10.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oropharynx, nicht näher bezeichnet

C18.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zäkum

K29.1 (Datenschutz) Sonstige akute Gastritis

S39.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S27.0 (Datenschutz) Traumatischer Pneumothorax

K44.0 (Datenschutz) Hernia diaphragmatica mit Einklemmung, ohne Gangrän

C18.7 7 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

C18.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon descendens

C18.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]

C18.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon transversum

N45.9 (Datenschutz) Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess

S42.0 (Datenschutz) Fraktur der Klavikula

L98.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der
Unterhaut

S42.2 7 Fraktur des proximalen Endes des Humerus

M86.9 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet

S90.3 (Datenschutz) Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes

M48.0 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose

K31.5 (Datenschutz) Duodenalverschluss

S52.8 (Datenschutz) Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes

L04.3 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis an der unteren Extremität

K92.2 (Datenschutz) Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

L04.0 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals

M86.0 (Datenschutz) Akute hämatogene Osteomyelitis

S52.5 14 Distale Fraktur des Radius

D17.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes, nicht näher bezeichnet

T85.6 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete
interne Prothesen, Implantate oder Transplantate

T85.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

C34.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere
Teilbereiche überlappend

K43.5 (Datenschutz) Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K43.6 7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hernia ventralis mit
Einklemmung, ohne Gangrän

E04.1 (Datenschutz) Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten

E04.2 (Datenschutz) Nichttoxische mehrknotige Struma
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K66.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums

K81.9 (Datenschutz) Cholezystitis, nicht näher bezeichnet

K43.1 (Datenschutz) Narbenhernie mit Gangrän

K43.0 8 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

K43.3 (Datenschutz) Parastomale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

K66.0 12 Peritoneale Adhäsionen

K43.2 12 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

M51.2 7 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung

D17.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Rumpfes

K81.1 (Datenschutz) Chronische Cholezystitis

K81.0 5 Akute Cholezystitis

S70.1 (Datenschutz) Prellung des Oberschenkels

S70.0 (Datenschutz) Prellung der Hüfte

D27 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Ovars

S32.5 (Datenschutz) Fraktur des Os pubis

S32.4 (Datenschutz) Fraktur des Acetabulums

K91.4 (Datenschutz) Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie

S32.8 (Datenschutz) Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

S32.1 (Datenschutz) Fraktur des Os sacrum

M60.0 (Datenschutz) Infektiöse Myositis

L73.2 (Datenschutz) Hidradenitis suppurativa

C19 (Datenschutz) Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang

E05.2 (Datenschutz) Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma

K42.9 9 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän

E05.0 (Datenschutz) Hyperthyreose mit diffuser Struma

K80.5 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis

K80.4 14 Gallengangsstein mit Cholezystitis

K42.0 6 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän

S06.0 13 Gehirnerschütterung
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K42.1 (Datenschutz) Hernia umbilicalis mit Gangrän

K80.8 (Datenschutz) Sonstige Cholelithiasis

K65.0 (Datenschutz) Akute Peritonitis

M71.5 (Datenschutz) Sonstige Bursitis, anderenorts nicht klassifiziert

K80.2 53 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis

S82.8 6 Frakturen sonstiger Teile der Unterschenkels

K80.1 22 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis

K80.0 18 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis

S82.6 (Datenschutz) Fraktur des Außenknöchels

C20 9 Bösartige Neubildung des Rektums

M46.2 (Datenschutz) Wirbelosteomyelitis

M23.2 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung

K52.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und
Kolitis

L02.4 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten

K52.1 (Datenschutz) Toxische Gastroenteritis und Kolitis

N32.1 (Datenschutz) Vesikointestinalfistel

L02.3 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß

L02.2 6 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

M84.4 (Datenschutz) Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert

M72.8 (Datenschutz) Sonstige Fibromatosen

N82.3 (Datenschutz) Fistel zwischen Vagina und Dickdarm

K64.5 (Datenschutz) Perianalvenenthrombose

K26.1 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Perforation

R10.3 12 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

K26.3 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation

R10.4 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches

K26.5 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Perforation

K36 8 Sonstige Appendizitis
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R11 4 Übelkeit und Erbrechen

R14 (Datenschutz) Flatulenz und verwandte Zustände

K64.3 8 Hämorrhoiden 4. Grades

K41.3 (Datenschutz) Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

K64.4 (Datenschutz) Marisken als Folgezustand von Hämorrhoiden

K64.1 (Datenschutz) Hämorrhoiden 2. Grades

K64.2 9 Hämorrhoiden 3. Grades

D11.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Große Speicheldrüse, nicht näher
bezeichnet

S20.2 (Datenschutz) Prellung des Thorax

S43.0 (Datenschutz) Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk]
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- Prozeduren zu B-1.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-062.8 (Datenschutz) Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion

5-894.15 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hals

5-499.x (Datenschutz) Andere Operationen am Anus: Sonstige

5-790.0n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia distal

5-452.22 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als
2 Polypen mit Schlinge

8-176.2 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen
Abdomen (dorsoventrale Lavage)

5-892.0b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Bauchregion

5-536.10 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit
plastischem Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches,
allogenes oder xenogenes Material

9-200.6 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

5-491.2 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage

5-469.71 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus:
Laparoskopisch

5-539.1 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit Plastik

5-062.6 (Datenschutz) Andere partielle Schilddrüsenresektion: Reexploration mit
partieller Resektion

1-559.3 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Omentum

5-491.14 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär

5-480 (Datenschutz) Inzision des Rektums
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5-513.20 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Körbchen

5-892.1d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß

9-200.1 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

5-651.92 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-433.1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, laparoskopisch

8-930 54 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

5-469.21 54 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch

5-511.11 108 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne
laparoskopische Revision der Gallengänge

5-932.1 85 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches Material

8-561.1 39 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

1-650.1 32 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

5-530.32 49 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Endoskopisch total extraperitoneal

1-632.0 45 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem
Situs

5-470.10 30 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch
(Schlingen)ligatur

5-985.2 25 Lasertechnik: Dioden-Laser

5-894.0b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Bauchregion

5-545.0 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-895.0e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss:
Oberschenkel und Knie

5-892.0f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Unterschenkel

5-788.6x (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Arthroplastik: Sonstige

5-895.0d (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß
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5-465.2 (Datenschutz) Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Kolostoma

5-455.31 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Offen
chirurgisch

5-540.x (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Sonstige

5-787.7f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femur proximal

5-859.1a (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Fuß

5-793.1n (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-469.11 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch

5-793.k6 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

5-540.1 (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Extraperitoneale Drainage

5-787.3r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-863.3 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

5-636.2 (Datenschutz) Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens:
Resektion [Vasoresektion]

5-413.12 (Datenschutz) Splenektomie: Total: Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch

5-401.50 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

5-543.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe:
Mesenteriumresektion

5-501.20 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch

5-706.21 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer
rekto(kolo-)vaginalen Fistel: Vaginal

1-670 (Datenschutz) Diagnostische Vaginoskopie

3-992 (Datenschutz) Intraoperative Anwendung der Verfahren

3-13a (Datenschutz) Kolonkontrastuntersuchung

5-894.0f (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel

5-653.22 (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler
Salpingektomie: Endoskopisch (laparoskopisch)
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5-859.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels:
Oberarm und Ellenbogen

5-852.0a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne,
partiell: Fuß

5-895.0g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß

5-683.20 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Offen chirurgisch (abdominal)

5-549.81 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Entfernung von alloplastischem
Material für Gewebeersatz oder Gewebeverstärkung:
Laparoskopisch

5-461.30 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger
Eingriff: Deszendostoma: Offen chirurgisch

5-469.d3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-455.21 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-892.0g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Fuß

5-897.x 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Sonstige

5-467.02 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Ileum

8-701 4 Einfache endotracheale Intubation

5-431.20 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch
Fadendurchzugsmethode

5-431.2x 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige

1-559.4 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

5-549.0 4 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Fremdkörpers aus
der Bauchhöhle

5-460.41 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Deszendostoma: Laparoskopisch

5-541.4 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen
eines temporären Bauchdeckenverschlusses

5-482.80 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, lokal: Peranal

5-897.0 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

5-894.0d 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Gesäß
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5-541.1 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

1-640 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege

5-541.0 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

5-542.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Exzision

5-493.6 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision mit
plastischer Rekonstruktion (z.B. nach Fansler, Arnold, Parks)

5-470.0 (Datenschutz) Appendektomie: Offen chirurgisch

5-485.01 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal:
Offen chirurgisch

3-222 (Datenschutz) Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

5-541.2 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

5-455.61 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

1-632.y 7 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: N.n.bez.

5-530.33 7 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial
(anterior)

5-470.11 6 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern
(Stapler)

1-444.6 6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie

9-984.1 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe II (schwere
Pflegebedürftigkeit)

5-455.41 6 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose

8-016 5 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung

1-651 5 Diagnostische Sigmoideoskopie

1-695.2 5 Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision
und intraoperativ: Dickdarm

5-492.00 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Lokal

9-320 5 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 102



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-650.2 5 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

5-535.0 5 Verschluss einer Hernia epigastrica: Ohne Plastik

5-452.21 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

5-399.5 5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

5-536.0 5 Verschluss einer Narbenhernie: Ohne Plastik

5-455.75 5 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-491.0 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Inzision (Spaltung)

1-551.0 4 Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision

5-514.51 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer
Drainage: Laparoskopisch

3-138 4 Gastrographie

5-896.1d 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Gesäß

5-820.41 11 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Duokopfprothese: Zementiert

5-511.12 11 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Mit laparoskopischer
Revision der Gallengänge

5-931.0 11 Art des verwendeten Knochenersatz- und
Osteosynthesematerials: Hypoallergenes Material

5-513.1 10 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der
Papille (Papillotomie)

1-444.7 10 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

5-469.20 10 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch

8-390.x 9 Lagerungsbehandlung: Sonstige

5-541.3 9 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-
Laparotomie (programmierte Relaparotomie)

1-632.1 9 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei
Anastomosen an Ösophagus, Magen und/oder Duodenum

5-514.x1 8 Andere Operationen an den Gallengängen: Sonstige:
Laparoskopisch

5-514.21 8 Andere Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung:
Laparoskopisch
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5-516.x 8 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Sonstige

5-514.01 8 Andere Operationen an den Gallengängen: Inzision des Ductus
choledochus: Laparoskopisch

5-831.8 8 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Perkutane
Volumenreduktion der Bandscheibe

3-131 8 Diskographie

5-490.1 8 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

9-200.0 8 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

5-513.21 7 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Ballonkatheter

5-530.03 7 Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

5-545.1 7 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver
Verschluss eines temporären Bauchdeckenverschlusses

1-632.x 7 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Sonstige

8-800.c0 24 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

1-440.a 23 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

5-493.2 21 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach
Milligan-Morgan)

5-534.03 21 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
Maßnahmen

3-225 21 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

5-83a.01 21 Minimal-invasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-
Kryodenervation: 2 Segmente

5-98c.2 18 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Zirkuläres
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt
und am Respirationstrakt

9-984.0 17 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe I (erhebliche
Pflegebedürftigkeit)

1-694 16 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

3-200 15 Native Computertomographie des Schädels

5-536.47 14 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch als
Bauchwandverstärkung, mit Sublay-Technik
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5-530.1 14 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik

5-484.31 14 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Anastomose

1-642 14 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und
Pankreaswege

5-790.5f 13 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur
proximal

3-205 12 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

5-530.72 12 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit
alloplastischem Material: Endoskopisch total extraperitoneal

5-83a.02 12 Minimal-invasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-
Kryodenervation: 3 oder mehr Segmente

5-794.k6 12 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

8-831.0 11 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

5-512.4 (Datenschutz) Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus
choledochus und Leberparenchym): Zum Jejunum, mit Roux-Y-
Anastomose

5-543.21 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: (Sub-)total

5-469.00 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

5-486.4 (Datenschutz) Rekonstruktion des Rektums: Abdominale Rektopexie,
laparoskopisch

5-448.42 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio:
Laparoskopisch

5-501.00 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Exzision, lokal: Offen
chirurgisch

8-176.x (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss: Sonstige

5-895.2b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

5-661.60 (Datenschutz) Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-419.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Fibrinklebung

5-896.1f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Unterschenkel

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 105



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-639.x (Datenschutz) Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und
Ductus deferens: Sonstige

5-894.06 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Schulter und
Axilla

5-790.16 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius
distal

5-611 (Datenschutz) Operation einer Hydrocele testis

5-469.70 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen
chirurgisch

5-041.8 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Bein

5-896.y (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

5-896.1b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig:
Bauchregion

5-067.0 (Datenschutz) Parathyreoidektomie: Ohne Replantation

5-347.30 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe:
Ohne Verschluss durch alloplastisches Material

5-852.80 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Kopf und Hals

5-513.h0 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese

5-470.1x (Datenschutz) Appendektomie: Laparoskopisch: Sonstige

8-201.x (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Sonstige

5-534.01 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Mit
Exstirpation einer Nabelzyste

5-865.6 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal

8-179.0 (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über
liegenden intraperitonealen Katheter

5-511.01 (Datenschutz) Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative
Revision der Gallengänge

5-534.x (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Sonstige

5-057.7 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Nerven Leiste und Beckenboden

5-787.1n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal
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5-455.71 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-853.x6 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Bauchregion

5-852.81 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Schulter und Axilla

5-062.1 (Datenschutz) Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision eines Knotens

5-455.27 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion:
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-894.0a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Brustwand und
Rücken

5-467.12 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel,
offen chirurgisch: Ileum

5-455.a1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur und Colon transversum
[Hemikolektomie links mit Transversumresektion]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-493.0 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur

5-401.00 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal:
Ohne Markierung

5-535.35 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit
Sublay-Technik

5-452.1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, laparoskopisch

1-710 (Datenschutz) Ganzkörperplethysmographie

5-932.2 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Composite-Material

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-852.68 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Oberschenkel und Knie

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

5-794.2r (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 107



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

5-484.51 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-482.10 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Submuköse Exzision: Peranal

8-201.g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Hüftgelenk

1-650.0 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Partiell

5-069.4 (Datenschutz) Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen:
Monitoring des N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation

5-534.35 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit
Sublay-Technik

5-864.5 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation
mittlerer und distaler Oberschenkel

5-790.21 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Humerus proximal

5-894.1b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

5-549.5 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage

5-467.03 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Kolon

5-492.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Tief

5-790.3f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle:
Femur proximal

8-800.c1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

5-894.0c (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

5-793.3r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-894.0g (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Fuß
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5-892.0e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
Maßnahmen: Oberschenkel und Knie

5-491.12 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär

5-455.35 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion:
Laparoskopisch

3-203 (Datenschutz) Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

8-931.0 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

5-484.35 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-061.0 (Datenschutz) Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-041.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Rumpf

5-490.0 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision

8-982.1 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

5-790.0p (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Fibula proximal

5-794.0n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-864.3 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität:
Oberschenkelamputation, n.n.bez.

5-491.10 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan

5-892.2e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Oberschenkel und Knie

5-510.2 (Datenschutz) Cholezystotomie und Cholezystostomie: Cholezystotomie,
laparoskopisch

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

5-869.1 (Datenschutz) Andere Operationen an den Bewegungsorganen:
Weichteildebridement, schichtenübergreifend

5-460.10 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Ileostoma: Offen chirurgisch

9-984.4 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in eine
Pflegestufe

3-058 (Datenschutz) Endosonographie des Rektums

5-542.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Omphalektomie
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5-892.14 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile
Kopf

5-652.60 (Datenschutz) Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-536.46 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch als
Bauchwandverstärkung, mit Onlay-Technik

5-389.5x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: Sonstige

5-543.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Lokal

5-468.x3 (Datenschutz) Intraabdominale Manipulation am Darm: Sonstige: Kolon

5-651.b2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion
von Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-493.1 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Sklerosierung

5-401.b (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mehrere
abdominale Lymphknotenstationen mit Leberbiopsie,
laparoskopisch [Staging-Laparoskopie]

5-535.3x (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem Material:
Sonstige

5-534.0x (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Sonstige

5-631.1 (Datenschutz) Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele

5-650.2 (Datenschutz) Inzision des Ovars: Offen chirurgisch (abdominal)

5-852.45 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
epifaszial, partiell: Brustwand und Rücken

5-469.22 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-895.0c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Leisten-
und Genitalregion

5-932.0x (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Mit sonstiger
Beschichtung

5-471.11 (Datenschutz) Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus
anderen Gründen: Absetzung durch Klammern (Stapler)

5-850.da (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Fuß

5-850.d6 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer
Faszie: Bauchregion

5-788.00 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Os metatarsale I
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5-865.90 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Innere Amputation im Bereich
der Mittelfuß- und Fußwurzelknochen: Metatarsale (und
Phalangen), bis zu zwei Strahlen

5-465.1 (Datenschutz) Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma

5-542.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Sonstige

5-469.2x (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige

5-062.5 (Datenschutz) Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion,
einseitig mit Hemithyreoidektomie der Gegenseite

5-431.21 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch
Direktpunktionstechnik mit Gastropexie

5-455.91 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur und Colon
transversum [Hemikolektomie rechts mit Transversumresektion]:
Offen chirurgisch mit Anastomose

5-543.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: Partiell

1-100 (Datenschutz) Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie

5-464.33 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Abtragung
des vorverlagerten Teiles: Kolon

5-401.a0 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal,
laparoskopisch: Ohne Markierung

5-531.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia femoralis: Mit Plastik

5-530.3x (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Sonstige

5-431.1 (Datenschutz) Gastrostomie: Laparoskopisch

5-460.01 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff: Jejunostoma: Laparoskopisch

8-831.x (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Sonstige

3-035 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des
Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung

3-802 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

5-484.38 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch mit Anastomose

5-652.62 (Datenschutz) Ovariektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)

1-620.00 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen
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1-430.1 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus

1-559.2 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Mesenterium

3-13c.2 (Datenschutz) Cholangiographie: Über T-Drainage

5-459.2 (Datenschutz) Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dickdarm

5-466.2 (Datenschutz) Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata: Kolostoma

5-851.89 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
längs, offen chirurgisch, partiell, ein Segment und n.n.bez.:
Unterschenkel

8-100.9 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo-
/Rektoskopie mit flexiblem Instrument

1-63a (Datenschutz) Kapselendoskopie des Dünndarms

5-794.29 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna distal

3-207 (Datenschutz) Native Computertomographie des Abdomens

1-556.0 (Datenschutz) Biopsie am Kolon durch Inzision: Colon ascendens

1-570.1 (Datenschutz) Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus
durch Inzision: Tuba(e) uterina(e)

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

8-123.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel

5-782.2d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe:
Partielle Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Becken

5-665.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch)

8-800.0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

8-812.60 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

5-790.0e (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Schenkelhals

5-530.x (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Sonstige

5-543.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Sonstige

5-471.10 (Datenschutz) Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus
anderen Gründen: Absetzung durch (Schlingen)ligatur
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5-534.34 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit
Onlay-Technik

5-063.0 (Datenschutz) Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-590.2x (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Sonstige

5-800.xr (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Sonstige:
Zehengelenk

5-513.f0 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese

5-794.26 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-812.5 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken: Meniskusresektion, partiell

5-640.1 (Datenschutz) Operationen am Präputium: Dorsale Spaltung

5-463.20 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen
chirurgisch

5-492.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Destruktion, lokal

5-780.8w (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie
mit Einlegen eines Medikamententrägers: Phalangen Fuß

5-429.7 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation

5-451.2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dünndarmes: Exzision, laparoskopisch

5-484.52 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

5-464.52 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur
einer parastomalen Hernie: Ileum

5-401.30 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

1-695.0 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision
und intraoperativ: Magen

5-539.0 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Ohne Plastik

5-578.31 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss
einer Harnblasen-Darm-Fistel: Laparoskopisch

5-895.0b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss:
Bauchregion

5-530.0x (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Sonstige
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-536.x (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Sonstige

5-788.0b (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes:
Resektion (Exostose): Digitus II bis V, 1 Phalanx

5-513.b (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung
von alloplastischem Material

5-531.32 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem Material:
Endoskopisch total extraperitoneal

5-855.19 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primär: Unterschenkel

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-2.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

T78.8 (Datenschutz) Sonstige unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht
klassifiziert

M89.0 (Datenschutz) Neurodystrophie [Algodystrophie]

K59.0 (Datenschutz) Obstipation

G44.2 (Datenschutz) Spannungskopfschmerz

M79.6 8 Schmerzen in den Extremitäten

C50.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

M54.9 (Datenschutz) Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet

M54.8 (Datenschutz) Sonstige Rückenschmerzen

L90.5 (Datenschutz) Narben und Fibrosen der Haut

M54.3 (Datenschutz) Ischialgie

M54.2 7 Zervikalneuralgie

A69.2 (Datenschutz) Lyme-Krankheit

M79.2 10 Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet

G95.0 (Datenschutz) Syringomyelie und Syringobulbie

M54.5 105 Kreuzschmerz

T88.7 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

M54.4 73 Lumboischialgie

G97.1 (Datenschutz) Sonstige Reaktion auf Spinal- und Lumbalpunktion

G57.1 (Datenschutz) Meralgia paraesthetica

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

M96.1 7 Postlaminektomie-Syndrom, anderenorts nicht klassifiziert

M54.1 320 Radikulopathie

F45.0 (Datenschutz) Somatisierungsstörung

M50.1 (Datenschutz) Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie

M50.0 (Datenschutz) Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie

R20.8 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der
Haut

M48.2 (Datenschutz) Baastrup-Syndrom
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

R43.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Geruchs-
und Geschmackssinnes

T79.3 (Datenschutz) Posttraumatische Wundinfektion, anderenorts nicht klassifiziert

M25.5 (Datenschutz) Gelenkschmerz

R07.3 (Datenschutz) Sonstige Brustschmerzen

G62.0 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Polyneuropathie

R47.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sprech- und
Sprachstörungen

M48.0 5 Spinal(kanal)stenose

G62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien

R45.1 (Datenschutz) Ruhelosigkeit und Erregung

G62.9 (Datenschutz) Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet

M25.9 (Datenschutz) Gelenkkrankheit, nicht näher bezeichnet

R42 (Datenschutz) Schwindel und Taumel

G45.8 (Datenschutz) Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

F11.3 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide:
Entzugssyndrom

F11.2 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide:
Abhängigkeitssyndrom

M42.1 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen

T85.6 19 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete
interne Prothesen, Implantate oder Transplantate

T87.3 (Datenschutz) Neurom des Amputationsstumpfes

T85.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

T85.7 10 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

G50.1 (Datenschutz) Atypischer Gesichtsschmerz

G96.1 89 Krankheiten der Meningen, anderenorts nicht klassifiziert

G50.0 (Datenschutz) Trigeminusneuralgie

Z45.8 6 Anpassung und Handhabung von sonstigen implantierten
medizinischen Geräten

K62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des
Rektums
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

G35.1 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf

G54.4 (Datenschutz) Läsionen der Lumbosakralwurzeln, anderenorts nicht klassifiziert

T81.5 (Datenschutz) Fremdkörper, der versehentlich nach einem Eingriff in einer
Körperhöhle oder Operationswunde zurückgeblieben ist

T85.1 30 Mechanische Komplikation durch einen implantierten
elektronischen Stimulator des Nervensystems

R52.1 (Datenschutz) Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz

G56.4 (Datenschutz) Kausalgie

R52.2 (Datenschutz) Sonstiger chronischer Schmerz

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung

G58.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Mononeuropathien

M53.0 14 Zervikozephales Syndrom

M51.1 4 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie

M53.1 56 Zervikobrachial-Syndrom

S22.0 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels

M51.0 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Myelopathie
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- Prozeduren zu B-2.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-011.32 (Datenschutz) Postoperative intrathekale und intraventrikuläre
Medikamentendosis-Anpassung nach Anlage der
Medikamentenpumpe: Bei einer implantierten programmierbaren
Medikamentenpumpe mit kontinuierlicher Abgabe bei variablem
Tagesprofil

5-059.1 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Revision eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems

5-934.4 (Datenschutz) Verwendung von MRT-fähigem Material: Permanentes
Elektrodensystem zur epiduralen Dauerstimulation, Ganzkörper-
MRT-fähig

3-222 (Datenschutz) Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

8-011.31 (Datenschutz) Postoperative intrathekale und intraventrikuläre
Medikamentendosis-Anpassung nach Anlage der
Medikamentenpumpe: Bei einer implantierten
Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate

3-805 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Beckens

9-200.0 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

8-011.30 (Datenschutz) Postoperative intrathekale und intraventrikuläre
Medikamentendosis-Anpassung nach Anlage der
Medikamentenpumpe: Bei einer externen Medikamentenpumpe

5-892.2a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
Fremdkörpers: Brustwand und Rücken

5-036.5 (Datenschutz) Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Verschluss einer Fistel

3-030 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel

3-809 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Thorax

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-039.f1 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation ohne Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

5-059.d2 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Wechsel eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems
ohne Wechsel einer Neurostimulationselektrode:
Mehrkanalsystem, vollimplantierbar, wiederaufladbar

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 118



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-028.21 (Datenschutz) Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode (z.B.
Epilepsiechirurgie): Implantation und Wechsel einer permanenten
Neurostimulationselektrode zur kortikalen Dauerstimulation

5-058.x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus:
Sonstige

5-039.n2 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation ohne Implantation einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
wiederaufladbar

8-91b (Datenschutz) Multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung

8-919 (Datenschutz) Komplexe Akutschmerzbehandlung

1-632.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem
Situs

8-911 (Datenschutz) Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-039.33 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation eines temporären
Mehrelektrodensystems zur epiduralen Teststimulation

5-059.g2 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems
ohne Implantation einer Neurostimulationselektrode:
Mehrkanalsystem, vollimplantierbar, wiederaufladbar

5-039.c1 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Revision von Elektroden: Epidural, Stabelektrode,
Mehrelektrodensystem

5-038.8 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision einer
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und epiduralen Infusion

1-207.x (Datenschutz) Elektroenzephalographie (EEG): Sonstige

1-208.0 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Akustisch (AEP)

1-207.0 (Datenschutz) Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)

5-038.4x (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel einer Medikamentenpumpe zur intrathekalen und
epiduralen Infusion: Sonstige

5-038.b (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung eines
Katheters zur intrathekalen und epiduralen Infusion

5-032.8 260 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Os sacrum und Os coccygis, dorsal

1-698.1 161 Diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und
intraoperativ am Zentralnervensystem: Intraspinale diagnostische
Endoskopie
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-038.21 564 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel eines Katheters zur intrathekalen und epiduralen
Infusion: Permanenter Katheter zur Dauerinfusion

3-13x 545 Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

5-984 155 Mikrochirurgische Technik

5-985.2 142 Lasertechnik: Dioden-Laser

5-036.6 158 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Adhäsiolyse (Sekundäreingriff)

1-404.x 157 Perkutane (Nadel-)Biopsie an intraspinalem Gewebe: Sonstige

8-918.00 139 Multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage: Bis zu 20 Therapieeinheiten

8-561.1 90 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

9-984.4 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in eine
Pflegestufe

5-059.a0 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren
Nervensystems: Einzelelektrodensystem

5-039.n1 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation ohne Implantation einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

8-930 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

5-039.j1 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel von Neurostimulationselektroden zur
Stimulation von Spinalganglien: Mehrelektrodensystem zur
Ganglienstimulation

5-059.d0 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Wechsel eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems
ohne Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Einkanalsystem,
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

3-823 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
mit Kontrastmittel

1-208.6 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Visuell (VEP)

5-039.c2 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Revision von Elektroden: Epidural, Plattenelektrode,
Einzelelektrodensystem
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-059.c1 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur
Stimulation des peripheren Nervensystems mit Implantation oder
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem,
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

5-038.d (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und epiduralen Infusion

5-059.2 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems

5-039.n0 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation ohne Implantation einer
Neurostimulationselektrode: Einkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

5-059.81 14 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation eines temporären
Mehrelektrodensystems zur Teststimulation

5-039.e1 14 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

5-039.d 14 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Entfernung von Neurostimulatoren zur epiduralen
Rückenmarkstimulation und zur Vorderwurzelstimulation

5-038.40 12 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel einer Medikamentenpumpe zur intrathekalen und
epiduralen Infusion: Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit
konstanter Flussrate

3-802 12 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

8-011.2 12 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten
durch Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung und
Programmierung einer implantierten, programmierbaren
Medikamentenpumpe mit kontinuierlicher Abgabe bei variablem
Tagesprofil

8-917.13 11 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken
der Lendenwirbelsäule

5-039.38 11 Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation einer temporären
Multifunktionselektrode in den Epidural- oder Spinalraum zur
gepulsten Radiofrequenzbehandlung, perkutan

5-059.g0 10 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems
ohne Implantation einer Neurostimulationselektrode:
Einkanalsystem, vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-039.a2 9 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Entfernung von Elektroden: Epidural, Stabelektrode,
Einzelelektrodensystem

8-916.0x 9 Injektion eines Medikamentes an das sympathische
Nervensystem zur Schmerztherapie: Ohne bildgebende
Verfahren: Sonstige

5-039.f0 8 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation ohne Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Einkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

3-130 7 Myelographie

5-039.35 7 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel eines
permanenten Mehrelektrodensystems zur epiduralen
Dauerstimulation, perkutan

5-039.j0 7 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel von Neurostimulationselektroden zur
Stimulation von Spinalganglien: Einzelelektrodensystem zur
Ganglienstimulation

5-059.g1 6 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems
ohne Implantation einer Neurostimulationselektrode:
Mehrkanalsystem, vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

5-934.3 6 Verwendung von MRT-fähigem Material: Neurostimulator zur
epiduralen Rückenmarkstimulation, Ganzkörper-MRT-fähig

3-200 6 Native Computertomographie des Schädels

5-039.f2 5 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation ohne Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
wiederaufladbar

9-984.1 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe II (schwere
Pflegebedürftigkeit)

5-038.6 5 Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision eines Katheters
zur intrathekalen und epiduralen Infusion

1-205 69 Elektromyographie (EMG)

5-032.x 64 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os
coccygis: Sonstige

1-206 63 Neurographie
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-039.32 61 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation eines temporären
Einzelelektrodensystems zur epiduralen Teststimulation

1-208.2 54 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)

5-059.80 53 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation eines temporären
Einzelelektrodensystems zur Teststimulation

3-203 52 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

8-011.1 37 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten
durch Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung einer
implantierten Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate

1-208.4 36 Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch

5-038.20 34 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel eines Katheters zur intrathekalen und epiduralen
Infusion: Temporärer Katheter zur Testinfusion

5-039.34 34 Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel eines
permanenten Einzelelektrodensystems zur epiduralen
Dauerstimulation, perkutan

5-059.82 33 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation oder Wechsel eines
permanenten Einzelelektrodensystems

5-039.e0 29 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Einkanalsystem, vollimplantierbar,
nicht wiederaufladbar

8-910 28 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-039.e2 19 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalsystem, vollimplantierbar,
wiederaufladbar

5-039.c0 18 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Revision von Elektroden: Epidural, Stabelektrode,
Einzelelektrodensystem

5-039.b 16 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Revision von Neurostimulatoren zur epiduralen
Rückenmarkstimulation und zur Vorderwurzelstimulation

9-984.0 15 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe I (erhebliche
Pflegebedürftigkeit)

5-995 15 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-038.41 15 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder
Wechsel einer Medikamentenpumpe zur intrathekalen und
epiduralen Infusion: Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit
programmierbarem variablen Tagesprofil

5-059.d1 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Wechsel eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems
ohne Wechsel einer Neurostimulationselektrode:
Mehrkanalsystem, vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

5-059.83 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder
Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation des
peripheren Nervensystems: Implantation oder Wechsel eines
permanenten Mehrelektrodensystems

5-900.1d (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Sekundärnaht: Gesäß

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

8-916.00 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an das sympathische
Nervensystem zur Schmerztherapie: Ohne bildgebende
Verfahren: Am zervikalen Grenzstrang

3-205 (Datenschutz) Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

5-894.1b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

5-056.6 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus
lumbosacralis

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 124



 

- Diagnosen zu B-3.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

M05.2 (Datenschutz) Vaskulitis bei seropositiver chronischer Polyarthritis

K51.8 (Datenschutz) Sonstige Colitis ulcerosa

R63.4 (Datenschutz) Abnorme Gewichtsabnahme

K74.6 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber

R40.1 (Datenschutz) Sopor

R40.0 5 Somnolenz

R63.6 (Datenschutz) Ungenügende Aufnahme von Nahrung und Flüssigkeit infolge
Vernachlässigung der eigenen Person

I21.9 (Datenschutz) Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet

I44.2 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 3. Grades

I21.4 34 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

G25.9 (Datenschutz) Extrapyramidale Krankheit oder Bewegungsstörung, nicht näher
bezeichnet

I21.0 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand

I21.1 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand

S72.3 (Datenschutz) Fraktur des Femurschaftes

E83.5 (Datenschutz) Störungen des Kalziumstoffwechsels

F05.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des Delirs

R74.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Serumenzymwerte

F05.9 (Datenschutz) Delir, nicht näher bezeichnet

T82.1 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches
Gerät

K40.9 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

T82.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate
im Herzen und in den Gefäßen

T82.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine
Herzklappenprothese

K63.5 5 Polyp des Kolons

D50.0 10 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)

F05.0 (Datenschutz) Delir ohne Demenz
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H34.8 (Datenschutz) Sonstiger Netzhautgefäßverschluss

D50.8 4 Sonstige Eisenmangelanämien

F05.1 6 Delir bei Demenz

R09.1 (Datenschutz) Pleuritis

J98.0 (Datenschutz) Krankheiten der Bronchien, anderenorts nicht klassifiziert

R09.0 (Datenschutz) Asphyxie

J42 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis

M06.4 (Datenschutz) Entzündliche Polyarthropathie

I20.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der Angina pectoris

I20.9 (Datenschutz) Angina pectoris, nicht näher bezeichnet

M06.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete chronische Polyarthritis

K50.1 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dickdarmes

I20.0 13 Instabile Angina pectoris

G47.9 (Datenschutz) Schlafstörung, nicht näher bezeichnet

M17.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Gonarthrose

R50.9 (Datenschutz) Fieber, nicht näher bezeichnet

K85.9 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet

T81.2 (Datenschutz) Versehentliche Stich- oder Risswunde während eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

K85.8 (Datenschutz) Sonstige akute Pankreatitis

K62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des
Rektums

R50.8 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

G35.1 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf

G58.0 (Datenschutz) Interkostalneuropathie

G35.3 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf

T81.7 (Datenschutz) Gefäßkomplikationen nach einem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

K85.1 4 Biliäre akute Pankreatitis

K85.0 (Datenschutz) Idiopathische akute Pankreatitis

T17.8 (Datenschutz) Fremdkörper an sonstigen und mehreren Lokalisationen der
Atemwege
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

I77.1 (Datenschutz) Arterienstriktur

T17.9 (Datenschutz) Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet

K62.5 (Datenschutz) Hämorrhagie des Anus und des Rektums

T17.4 (Datenschutz) Fremdkörper in der Trachea

L95.8 (Datenschutz) Sonstige Vaskulitis, die auf die Haut begrenzt ist

C43.5 (Datenschutz) Bösartiges Melanom des Rumpfes

I88.9 (Datenschutz) Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet

K72.0 (Datenschutz) Akutes und subakutes Leberversagen

I65.2 (Datenschutz) Verschluss und Stenose der A. carotis

D64.9 8 Anämie, nicht näher bezeichnet

F07.2 (Datenschutz) Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma

A48.1 (Datenschutz) Legionellose mit Pneumonie

R30.0 (Datenschutz) Dysurie

A48.0 (Datenschutz) Gasbrand [Gasödem]

C77.0 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Lymphknoten des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

A02.0 (Datenschutz) Salmonellenenteritis

D52.0 (Datenschutz) Alimentäre Folsäure-Mangelanämie

G57.9 (Datenschutz) Mononeuropathie der unteren Extremität, nicht näher bezeichnet

D52.8 (Datenschutz) Sonstige Folsäure-Mangelanämien

J86.9 (Datenschutz) Pyothorax ohne Fistel

F19.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

J96.0 5 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert

C67.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet

M80.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur

G45.0 6 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik

G45.1 38 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig)

G45.2 (Datenschutz) Multiple und bilaterale Syndrome der extrazerebralen
hirnversorgenden Arterien

G45.4 5 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

M80.0 (Datenschutz) Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur

G45.8 14 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

I87.2 (Datenschutz) Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher)

G45.9 6 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet

N13.2 (Datenschutz) Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein

M80.8 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur

M80.4 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur

M80.2 (Datenschutz) Inaktivitätsosteoporose mit pathologischer Fraktur

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

C78.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

J85.2 (Datenschutz) Abszess der Lunge ohne Pneumonie

J85.1 (Datenschutz) Abszess der Lunge mit Pneumonie

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

G06.0 (Datenschutz) Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom

K83.1 6 Verschluss des Gallenganges

Z92.1 (Datenschutz) Dauertherapie (gegenwärtig) mit Antikoagulanzien in der
Eigenanamnese

R06.0 (Datenschutz) Dyspnoe

M47.2 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie

C22.0 (Datenschutz) Leberzellkarzinom

I81 (Datenschutz) Pfortaderthrombose

R06.4 (Datenschutz) Hyperventilation

G44.2 (Datenschutz) Spannungskopfschmerz

C22.7 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Karzinome der Leber

I63.8 11 Sonstiger Hirninfarkt

M47.9 (Datenschutz) Spondylose, nicht näher bezeichnet

I63.9 6 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet

K70.4 (Datenschutz) Alkoholisches Leberversagen

I63.4 5 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien
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I63.5 9 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

K70.3 (Datenschutz) Alkoholische Leberzirrhose

I63.2 6 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose präzerebraler Arterien

I63.3 8 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien

I63.1 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien

K70.1 (Datenschutz) Alkoholische Hepatitis

J95.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen
Maßnahmen

C79.3 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

E87.0 (Datenschutz) Hyperosmolalität und Hypernatriämie

K29.4 (Datenschutz) Chronische atrophische Gastritis

E87.1 6 Hypoosmolalität und Hyponatriämie

K29.5 (Datenschutz) Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet

K29.6 5 Sonstige Gastritis

A04.7 17 Enterokolitis durch Clostridium difficile

A04.5 (Datenschutz) Enteritis durch Campylobacter

E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie

K29.0 (Datenschutz) Akute hämorrhagische Gastritis

E87.4 (Datenschutz) Gemischte Störung des Säure-Basen-Gleichgewichts

K29.1 22 Sonstige akute Gastritis

E87.5 (Datenschutz) Hyperkaliämie

E87.2 (Datenschutz) Azidose

K29.3 (Datenschutz) Chronische Oberflächengastritis

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

I74.0 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Aorta abdominalis

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation

R29.6 (Datenschutz) Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert

M25.5 (Datenschutz) Gelenkschmerz

M48.0 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose

G43.1 6 Migräne mit Aura [Klassische Migräne]
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G43.8 (Datenschutz) Sonstige Migräne

J18.8 (Datenschutz) Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

L27.1 (Datenschutz) Lokalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel

K92.2 8 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

J18.9 15 Pneumonie, nicht näher bezeichnet

I62.0 (Datenschutz) Subdurale Blutung (nichttraumatisch)

J18.0 12 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.2 (Datenschutz) Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.1 15 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet

K92.0 (Datenschutz) Hämatemesis

C34.3 5 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)

A49.1 (Datenschutz) Streptokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

C34.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere
Teilbereiche überlappend

M13.1 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert

C34.9 6 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher
bezeichnet

C34.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hauptbronchus

C34.1 7 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

N00.8 (Datenschutz) Akutes nephritisches Syndrom: Sonstige morphologische
Veränderungen

I50.1 63 Linksherzinsuffizienz

I50.0 78 Rechtsherzinsuffizienz

T59.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Gase, Dämpfe oder Rauch, nicht näher
bezeichnet

A49.8 4 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter
Lokalisation

J93.9 (Datenschutz) Pneumothorax, nicht näher bezeichnet

J93.8 (Datenschutz) Sonstiger Pneumothorax

E46 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Energie- und Eiweißmangelernährung

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

B15.9 (Datenschutz) Virushepatitis A ohne Coma hepaticum

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 130



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S06.8 (Datenschutz) Sonstige intrakranielle Verletzungen

I61.6 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen

I61.3 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm

I61.2 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher
bezeichnet

I61.0 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal

D68.3 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper

Q40.3 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildung des Magens, nicht näher bezeichnet

M79.6 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten

G30.1 (Datenschutz) Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn

C19 (Datenschutz) Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang

N20.0 4 Nierenstein

N20.1 (Datenschutz) Ureterstein

M79.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes

K80.5 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis

J06.9 4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet

I95.2 6 Hypotonie durch Arzneimittel

K80.8 (Datenschutz) Sonstige Cholelithiasis

I95.1 6 Orthostatische Hypotonie

F41.0 4 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]

K80.2 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis

K80.1 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis

K80.0 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis

M46.4 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet

C02.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zungenrücken

R07.3 14 Sonstige Brustschmerzen

R07.4 11 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet

C23 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Gallenblase

R07.2 13 Präkordiale Schmerzen

G41.2 (Datenschutz) Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen

C25.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sonstige Teile des Pankreas
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C25.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

C25.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

B37.2 (Datenschutz) Kandidose der Haut und der Nägel

R60.1 (Datenschutz) Generalisiertes Ödem

B37.7 (Datenschutz) Candida-Sepsis

I83.2 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

C25.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet

I83.0 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration

D46.7 17 Sonstige myelodysplastische Syndrome

I83.1 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung

D46.5 (Datenschutz) Refraktäre Anämie mit Mehrlinien-Dysplasie

D69.2 (Datenschutz) Sonstige nichtthrombozytopenische Purpura

D46.2 (Datenschutz) Refraktäre Anämie mit Blastenüberschuss

D46.0 (Datenschutz) Refraktäre Anämie ohne Ringsideroblasten, so bezeichnet

K26.7 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Chronisch, ohne Blutung oder Perforation

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

K26.2 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung und Perforation

K26.3 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation

R11 11 Übelkeit und Erbrechen

T58 (Datenschutz) Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid

R18 (Datenschutz) Aszites

S81.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet

K59.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen

T78.1 (Datenschutz) Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht
klassifiziert

D62 4 Akute Blutungsanämie

E86 37 Volumenmangel

T78.3 5 Angioneurotisches Ödem

K59.9 (Datenschutz) Funktionelle Darmstörung, nicht näher bezeichnet

C49.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der unteren Extremität, einschließlich Hüfte
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E10.1 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose

D47.9 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des
lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes, nicht
näher bezeichnet

G40.2 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen
Anfällen

K59.0 22 Obstipation

G40.3 (Datenschutz) Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome

K59.1 (Datenschutz) Funktionelle Diarrhoe

G40.6 18 Grand-mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit
mal)

E10.6 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

R21 (Datenschutz) Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen

D47.3 (Datenschutz) Essentielle (hämorrhagische) Thrombozythämie

D47.1 (Datenschutz) Chronische myeloproliferative Krankheit

J15.5 (Datenschutz) Pneumonie durch Escherichia coli

A08.0 (Datenschutz) Enteritis durch Rotaviren

M54.8 (Datenschutz) Sonstige Rückenschmerzen

M54.3 (Datenschutz) Ischialgie

G51.0 (Datenschutz) Fazialisparese

M31.3 (Datenschutz) Wegener-Granulomatose

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie

M54.2 (Datenschutz) Zervikalneuralgie

A08.1 20 Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus]

M54.5 4 Kreuzschmerz

M31.6 (Datenschutz) Sonstige Riesenzellarteriitis

K25.0 10 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

K25.3 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation

R13.0 4 Dysphagie mit Beaufsichtigungspflicht während der
Nahrungsaufnahme

R31 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Hämaturie

D12.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Zäkum
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R33 4 Harnverhaltung

S00.8 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes

S00.9 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher
bezeichnet

I70.2 8 Atherosklerose der Extremitätenarterien

D12.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

J04.0 (Datenschutz) Akute Laryngitis

M54.1 5 Radikulopathie

B82.9 (Datenschutz) Intestinaler Parasitismus, nicht näher bezeichnet

C61 4 Bösartige Neubildung der Prostata

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

K58.9 (Datenschutz) Reizdarmsyndrom ohne Diarrhoe

F55.9 (Datenschutz) Schädlicher Gebrauch von nichtabhängigkeitserzeugenden
Substanzen: Nicht näher bezeichnete Substanz

R47.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sprech- und
Sprachstörungen

K12.3 (Datenschutz) Orale Mukositis (ulzerativ)

C80.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet

R47.0 (Datenschutz) Dysphasie und Aphasie

E11.7 6 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen

N30.0 (Datenschutz) Akute Zystitis

E11.6 11 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

G62.9 (Datenschutz) Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet

R42 23 Schwindel und Taumel

Z45.0 (Datenschutz) Anpassung und Handhabung eines kardialen (elektronischen)
Geräts

E11.9 9 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen

F32.0 (Datenschutz) Leichte depressive Episode

F32.3 8 Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen

F32.1 (Datenschutz) Mittelgradige depressive Episode

F32.2 (Datenschutz) Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome
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F55.0 (Datenschutz) Schädlicher Gebrauch von nichtabhängigkeitserzeugenden
Substanzen: Antidepressiva

G50.0 (Datenschutz) Trigeminusneuralgie

J03.0 (Datenschutz) Streptokokken-Tonsillitis

C15.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus

R51 (Datenschutz) Kopfschmerz

S22.4 (Datenschutz) Rippenserienfraktur

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung

R55 48 Synkope und Kollaps

C15.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet

D59.4 4 Sonstige nicht-autoimmunhämolytische Anämien

R04.2 (Datenschutz) Hämoptoe

K57.9 (Datenschutz) Divertikulose des Darmes, Teil nicht näher bezeichnet, ohne
Perforation oder Abszess

A46 13 Erysipel [Wundrose]

F33.9 (Datenschutz) Rezidivierende depressive Störung, nicht näher bezeichnet

G61.0 (Datenschutz) Guillain-Barré-Syndrom

K57.3 17 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess

C92.0 (Datenschutz) Akute myeloblastische Leukämie [AML]

I80.8 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger
Lokalisationen

F10.0 41 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

I80.3 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der unteren
Extremitäten, nicht näher bezeichnet

F33.3 (Datenschutz) Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere
Episode mit psychotischen Symptomen

I80.1 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis

F10.4 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom mit Delir

F10.3 44 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom

I80.2 5 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer
Gefäße der unteren Extremitäten
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I80.0 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher
Gefäße der unteren Extremitäten

D37.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber,
Gallenblase und Gallengänge

M75.4 (Datenschutz) Impingement-Syndrom der Schulter

I15.2 (Datenschutz) Hypertonie als Folge von endokrinen Krankheiten

C16.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi

A40.2 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D

C16.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kardia

S02.1 (Datenschutz) Schädelbasisfraktur

S02.2 (Datenschutz) Nasenbeinfraktur

C16.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet

G20.1 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer
Beeinträchtigung

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

F45.3 (Datenschutz) Somatoforme autonome Funktionsstörung

H05.0 (Datenschutz) Akute Entzündung der Orbita

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

I49.9 (Datenschutz) Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet

I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien

I49.5 4 Sick-Sinus-Syndrom

K56.7 4 Ileus, nicht näher bezeichnet

K56.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

I49.3 (Datenschutz) Ventrikuläre Extrasystolie

I26.0 8 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

H81.1 4 Benigner paroxysmaler Schwindel

H81.2 4 Neuropathia vestibularis

F11.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

K10.2 (Datenschutz) Entzündliche Zustände der Kiefer

S12.1 (Datenschutz) Fraktur des 2. Halswirbels

G71.0 (Datenschutz) Muskeldystrophie
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B99 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

A09.0 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

G71.1 (Datenschutz) Myotone Syndrome

J01.1 (Datenschutz) Akute Sinusitis frontalis

K22.3 (Datenschutz) Perforation des Ösophagus

K22.4 (Datenschutz) Dyskinesie des Ösophagus

R91 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge

K22.6 (Datenschutz) Mallory-Weiss-Syndrom

N10 (Datenschutz) Akute tubulointerstitielle Nephritis

K22.1 8 Ösophagusulkus

N19 4 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz

K22.2 (Datenschutz) Ösophagusverschluss

D38.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea,
Bronchus und Lunge

R26.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges
und der Mobilität

A09.9 69 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

I48.9 (Datenschutz) Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet

C83.1 (Datenschutz) Mantelzell-Lymphom

I48.2 (Datenschutz) Vorhofflimmern, permanent

I48.1 11 Vorhofflimmern, persistierend

I48.4 (Datenschutz) Vorhofflattern, atypisch

N23 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Nierenkolik

I48.3 4 Vorhofflattern, typisch

I48.0 54 Vorhofflimmern, paroxysmal

I25.1 (Datenschutz) Atherosklerotische Herzkrankheit

K55.0 6 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes

K55.2 (Datenschutz) Angiodysplasie des Kolons

N18.3 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3

N18.4 7 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4
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S30.0 (Datenschutz) Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

F12.1 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide:
Schädlicher Gebrauch

J11.8 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen, Viren nicht nachgewiesen

N18.5 10 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

G70.0 (Datenschutz) Myasthenia gravis

F01.8 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Demenz

J69.0 10 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

C18.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zäkum

E03.9 (Datenschutz) Hypothyreose, nicht näher bezeichnet

C18.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kolon, mehrere Teilbereiche überlappend

K21.0 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

C18.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon transversum

F01.3 (Datenschutz) Gemischte kortikale und subkortikale vaskuläre Demenz

H49.0 (Datenschutz) Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv]

T50.9 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel,
Drogen und biologisch aktive Substanzen

K31.5 (Datenschutz) Duodenalverschluss

N95.0 (Datenschutz) Postmenopausenblutung

R20.1 (Datenschutz) Hypästhesie der Haut

K31.7 (Datenschutz) Polyp des Magens und des Duodenums

I24.9 (Datenschutz) Akute ischämische Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet

N40 (Datenschutz) Prostatahyperplasie

K31.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

I47.2 (Datenschutz) Ventrikuläre Tachykardie

R20.2 4 Parästhesie der Haut

I47.1 7 Supraventrikuläre Tachykardie

T85.6 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete
interne Prothesen, Implantate oder Transplantate

T85.5 4 Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate
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T62.8 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Sonstige näher bezeichnete schädliche
Substanzen, die mit der Nahrung aufgenommen wurden

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet

J45.0 5 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale

A41.5 7 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger

I35.8 (Datenschutz) Sonstige Aortenklappenkrankheiten

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

I35.0 (Datenschutz) Aortenklappenstenose

D70.7 (Datenschutz) Neutropenie, nicht näher bezeichnet

I35.2 (Datenschutz) Aortenklappenstenose mit Insuffizienz

G00.2 (Datenschutz) Streptokokkenmeningitis

D70.3 (Datenschutz) Sonstige Agranulozytose

D70.1 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie

M51.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung

J45.9 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet

F48.0 (Datenschutz) Neurasthenie

J45.8 (Datenschutz) Mischformen des Asthma bronchiale

C85.9 (Datenschutz) Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

J32.3 (Datenschutz) Chronische Sinusitis sphenoidalis

R00.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des
Herzschlages

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

I46.9 (Datenschutz) Herzstillstand, nicht näher bezeichnet

R00.2 (Datenschutz) Palpitationen

K76.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber

R00.0 (Datenschutz) Tachykardie, nicht näher bezeichnet

R00.1 (Datenschutz) Bradykardie, nicht näher bezeichnet

I46.0 (Datenschutz) Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung

G12.2 4 Motoneuron-Krankheit

N39.0 22 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

K76.0 (Datenschutz) Fettleber [fettige Degeneration], anderenorts nicht klassifiziert
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S32.0 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels

C50.9 5 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

J67.2 (Datenschutz) Vogelzüchterlunge

J44.1 37 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

T88.6 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer
indikationsgerechten Droge bei ordnungsgemäßer Verabreichung

J44.0 40 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

T88.7 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

T65.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung einer nicht näher bezeichneten Substanz

G91.9 (Datenschutz) Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet

R57.1 (Datenschutz) Hypovolämischer Schock

L50.0 (Datenschutz) Allergische Urtikaria

I11.9 7 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz

I34.0 (Datenschutz) Mitralklappeninsuffizienz

S44.2 (Datenschutz) Verletzung des N. radialis in Höhe des Oberarmes

J44.9 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet

J44.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive
Lungenkrankheit

T75.4 (Datenschutz) Schäden durch elektrischen Strom

L40.5 (Datenschutz) Psoriasis-Arthropathie

K52.9 8 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

K52.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und
Kolitis

I45.6 (Datenschutz) Präexzitations-Syndrom

K52.1 (Datenschutz) Toxische Gastroenteritis und Kolitis

K52.3 (Datenschutz) Colitis indeterminata

K52.2 (Datenschutz) Allergische und alimentäre Gastroenteritis und Kolitis

N17.8 (Datenschutz) Sonstiges akutes Nierenversagen

N17.9 20 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet
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F15.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

R56.8 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe

C51.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend

M72.6 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis

I10.9 (Datenschutz) Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet

K30 (Datenschutz) Funktionelle Dyspepsie

R10.0 (Datenschutz) Akutes Abdomen

R10.3 (Datenschutz) Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

R10.4 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

R10.1 5 Schmerzen im Bereich des Oberbauches

I10.0 90 Benigne essentielle Hypertonie

I33.0 (Datenschutz) Akute und subakute infektiöse Endokarditis

J20.9 30 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet

S20.2 (Datenschutz) Prellung des Thorax
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- Prozeduren zu B-3.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

6-002.13 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
250 Mio. IE bis unter 350 Mio. IE

3-13b (Datenschutz) Magen-Darm-Passage (fraktioniert)

3-707.5 (Datenschutz) Szintigraphie des Gastrointestinaltraktes: Nachweis eines
Meckel-Divertikels

8-820.02 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 3
Plasmapheresen

8-640.1 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

1-481.4 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Wirbelsäule

3-824.2 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel:
Unter pharmakologischer Belastung

5-541.1 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

5-469.70 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen
chirurgisch

5-469.20 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch

8-015.0 (Datenschutz) Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Über eine Sonde

3-70b.0 (Datenschutz) Resorptions- und Exkretionstests mit Radionukliden: Radiojod-2-
Phasentest

5-429.7 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation

9-200.7 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

3-223 (Datenschutz) Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit
Kontrastmittel

5-377.8 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Ereignis-Rekorder

5-377.f1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Verwendung von Defibrillatoren mit
zusätzlicher Mess- oder Stimulationsfunktion: Mit zusätzlichem
Drucksensor zur nichtinvasiven Messung des rechtsventrikulären
Druckes

3-602 (Datenschutz) Arteriographie des Aortenbogens
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3-600 (Datenschutz) Arteriographie der intrakraniellen Gefäße

3-601 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße des Halses

3-20x (Datenschutz) Andere native Computertomographie

8-200.k (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Tibia proximal

5-530.00 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Ohne Plastik: Mit hoher
Bruchsackunterbindung und Teilresektion

1-632.0 248 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem
Situs

9-320 182 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

8-930 387 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

3-200 298 Native Computertomographie des Schädels

1-440.a 136 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

9-984.0 131 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe I (erhebliche
Pflegebedürftigkeit)

8-800.c0 150 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

8-561.1 144 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

8-390.x 90 Lagerungsbehandlung: Sonstige

3-220 88 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel

8-132.2 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend

5-894.0b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primären Wundverschluss: Bauchregion

1-559.4 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

1-206 (Datenschutz) Neurographie

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

3-733.1 (Datenschutz) Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit
Computertomographie (SPECT/CT) des Skelettsystems: Mit
diagnostischer Computertomographie
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8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-911 (Datenschutz) Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

8-812.60 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

1-494.8 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Retroperitoneales
Gewebe

5-377.31 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Mit antitachykarder Stimulation

3-13d.0 (Datenschutz) Urographie: Intravenös

5-433.52 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

5-530.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik

5-339.x (Datenschutz) Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Sonstige

5-095.x (Datenschutz) Naht des Augenlides: Sonstige

5-807.5 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer
Gelenke: Naht des Bandapparates der Klavikula mit
Plattenstabilisierung

5-399.6 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

8-982.3 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage

8-123.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel

9-401.10 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und
Erziehungsberatung: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

3-13d.6 (Datenschutz) Urographie: Perkutan

8-932 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

5-449.s3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Geweberaffung oder
Gewebeverschluss durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten
ringförmigen Clip [OTSC]: Endoskopisch

6-007.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Dabrafenib, oral

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate
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8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

1-694 (Datenschutz) Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

5-312.0 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

1-770 (Datenschutz) Multidimensionales geriatrisches Screening und
Minimalassessment

8-704 (Datenschutz) Intubation mit Doppellumentubus

5-429.jc (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei
selbstexpandierender Prothese: Einlegen oder Wechsel,
endoskopisch, eine Prothese mit Antirefluxventil

5-378.51 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde):
Schrittmacher, Einkammersystem

5-470.2 (Datenschutz) Appendektomie: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

1-853.x (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Sonstige

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

9-401.23 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2
Stunden bis 4 Stunden

3-823 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
mit Kontrastmittel

8-836.0b (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Oberschenkel

8-987.02 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage

1-760 5 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer
Stoffwechselstörung

9-401.22 5 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

5-399.5 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel
von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

5-572.1 4 Zystostomie: Perkutan
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8-98b.10 4 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten
Schlaganfalls: Mehr als 72 Stunden: Ohne Anwendung eines
Telekonsildienstes

8-120 4 Magenspülung

3-138 4 Gastrographie

8-982.0 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6
Behandlungstage

1-430.1 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus

9-200.5 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

1-207.0 4 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)

5-377.30 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

3-607 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten

5-429.e (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion

5-449.d3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

3-030 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel

1-430.2 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge

5-934.0 (Datenschutz) Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher

8-982.2 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis
höchstens 20 Behandlungstage

1-275.0 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie ohne weitere Maßnahmen

3-207 (Datenschutz) Native Computertomographie des Abdomens

8-987.11 9 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

8-800.c1 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-016 8 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung

5-449.e3 8 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch

3-205 8 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
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5-513.21 8 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Ballonkatheter

1-650.0 8 Diagnostische Koloskopie: Partiell

3-202 7 Native Computertomographie des Thorax

8-83b.c6 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

1-204.2 7 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

8-987.00 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

5-452.22 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als
2 Polypen mit Schlinge

9-984.5 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe 0

1-440.9 6 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

8-987.10 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

5-513.f0 5 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von
nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese

5-513.20 5 Endoskopische Operationen an den Gallengängen:
Steinentfernung: Mit Körbchen

5-469.d3 5 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-431.2x 5 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige

5-431.21 5 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch
Direktpunktionstechnik mit Gastropexie

3-221 5 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-820 5 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel

1-642 25 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und
Pankreaswege

8-640.0 22 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

9-984.2 18 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe III
(schwerste Pflegebedürftigkeit)

8-771 16 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
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5-513.1 15 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der
Papille (Papillotomie)

1-424 15 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

5-452.21 15 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

1-266.0 14 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt: Bei implantiertem Schrittmacher

1-444.6 14 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie

8-152.1 14 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

9-200.1 14 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

3-800 13 Native Magnetresonanztomographie des Schädels

1-844 13 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

1-651 13 Diagnostische Sigmoideoskopie

9-984.4 13 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in eine
Pflegestufe

8-706 12 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-153 12 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

5-431.20 10 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch
Fadendurchzugsmethode

1-441.0 10 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und
Pankreas: Leber

1-853.2 10 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle: Aszitespunktion

8-831.5 10 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen
Blutzirkulation

1-650.1 86 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

9-984.1 86 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe II (schwere
Pflegebedürftigkeit)

8-854.2 84 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

8-98b.00 70 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten
Schlaganfalls: Mindestens 24 bis höchstens 72 Stunden: Ohne
Anwendung eines Telekonsildienstes
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3-035 62 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des
Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung

3-222 60 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-225 56 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

1-620.00 51 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

1-444.7 38 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

9-200.0 35 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

3-052 35 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

8-831.0 34 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Legen

3-203 34 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

8-701 32 Einfache endotracheale Intubation

1-632.1 31 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei
Anastomosen an Ösophagus, Magen und/oder Duodenum

1-710 29 Ganzkörperplethysmographie

8-982.1 29 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

1-632.y 28 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: N.n.bez.

1-650.2 27 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

1-632.x 27 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Sonstige

3-137 (Datenschutz) Ösophagographie

5-787.2j (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Patella

8-836.0c (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention: Angioplastie (Ballon):
Gefäße Unterschenkel

5-455.a1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur und Colon transversum
[Hemikolektomie links mit Transversumresektion]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-455.31 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Offen
chirurgisch

5-541.4 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen
eines temporären Bauchdeckenverschlusses
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5-98c.2 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes: Zirkuläres
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt
und am Respirationstrakt

8-015.x (Datenschutz) Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung:
Sonstige

5-514.x1 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Sonstige:
Laparoskopisch

5-514.01 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Inzision des Ductus
choledochus: Laparoskopisch

1-631.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs

8-201.g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Hüftgelenk

8-987.01 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

5-513.c (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Blutstillung

8-132.3 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

3-806 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

5-377.1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

8-124.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Wechsel

5-913.8f (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation
(Entfernung mit scharfem Löffel), großflächig: Unterschenkel

3-825 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgeführt)

8-831.2 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

1-559.5 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Retroperitoneales
Gewebe

3-802 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark

5-311.0 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

8-931.0 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

Marienhospital Letmathe, Märkische Kliniken GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2016 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 150



— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

5-429.a (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur
(Banding) von Ösophagusvarizen

5-429.d (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-516.x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Sonstige

5-514.51 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer
Drainage: Laparoskopisch

5-511.12 (Datenschutz) Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Mit laparoskopischer
Revision der Gallengänge

1-641 (Datenschutz) Diagnostische retrograde Darstellung der Pankreaswege

8-191.5 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

9-984.3 (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegestufe III (H)
(schwerste Pflegebedürftigkeit, Härtefall)

8-144.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter

8-800.0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

3-824.0 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In
Ruhe

8-900 (Datenschutz) Intravenöse Anästhesie

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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Disclaimer
 
Die bereitgestellten Informationen sind Angaben der Krankenhäuser.  Die Krankenhäuser
stellen  diese Daten zum Zweck der Veröffentlichung nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V
und den  Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses gemäß § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
4 SGB V  über Inhalt, Umfang und Datenformat eines strukturierten Qualitätsberichts für nach
§  108  SGB  V   zugelassene  Krankenhäuser  (Regelungen  zum  Qualitätsbericht  der
Krankenhäuser,  Qb-R)  zur   Verfügung.  Die  Geschäftsstelle  des  Gemeinsamen
Bundesausschusses  (G-BA)  gibt  die  Daten   unverändert  und  ungeprüft  wieder.  Für  die
Richtigkeit,  Vollständigkeit  und  Aktualität  der  Inhalte   kann  keine  Gewähr  übernommen
werden.  Nach  §§  8  bis  10  Telemediengesetz  ist  die   Geschäftsstelle  des  G-BA  nicht
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen  zu überwachen oder nach
Umständen zu  forschen,  die  auf  eine  rechtswidrige  Tat  hinweisen.   Verpflichtungen zur
Entfernung oder  Sperrung der  Nutzung konkreter  Informationen nach den  allgemeinen
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab  dem
Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von
entsprechenden Rechtsverletzungen wird die Geschäftsstelle diese Informationen umgehend
entfernen.

 
Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)
Wegelystr. 8, 10623 Berlin
www.g-ba.de

 
Dieses Dokument wurde automatisiert erstellt durch die
Gesundheitsforen Leipzig GmbH (www.gesundheitsforen.net).
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